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hatte der Abg . Bebel verſucht ,

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte en erragen unter
Nr . 2958 .

Abounement :
50 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
burch die Poſt vez. incl . Boſtauf⸗

ſchlag M. . 30 uvro Quartal .
Jnuſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pig .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Sfa .

Einzel⸗Nummern 3 Pig
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .
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( 110 . Jahrgang . )
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

Verantwortlich für Politik :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

für ben lol . und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannbeimer
Typograpbiſche Anſtalt )

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſfämmtlich in Nannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )
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Der Schluß der Flottendebatte .
I ] Berlin , 10 . Februar .

Die erſte Leſung der Flottenvorlage wurde heute zu Ende

geführt ; in der Sachlage ſelbſt , für das Schickſal der Flotten⸗
novelle , brachte die Debatte nichts Neues . Dagegen war ſie reich
an intereſſanten Momenten .

Die Sitzung eröffnete der kanſervative Abg . Schwerin⸗
Löwitz . Er bekonte natürlich die Sorgen der Landwirthſchaft ,
aber um darauf hinauszukommen , daß das geſammte Volk der

„Intereſſent “ der Flottenvorlage ſei , einſchließlich des Centrums⸗

abgeordneten Schädler . In ſolchen Fällen , wo es ſich wie hier ,
um die Wehrhaftigkeit des Reiches handle , müßten die Forde⸗
rungen , die die Regierung deswegen erhebe , auch Anerkennung
und Unterſtützung finden .

Das war das Vorſpiel zu einer nahezu zweiſtündigen Rede
des Abgeordneten Bebel , der zu Eingang ſeiner Rede erklärte ,

daß er nach der Rede des Centrumsabgeordneten Schädler die

Annahme der Flottenverſtärkung für geſichert halte . Die Auf⸗
gabe , die ſich der ſozialdemokratiſche Führer geſtellt hatte , war
der Nachweis , daß die Flottenverſtärkung den Lebensintereſſen
der handarbeitenden Klaſſen zuwiderlaufe . Statt deſſen er⸗

brachte er den Beweis , wie ſchwer durch einen Krieg gerade die

deutſche Arbeiterſchaft gefährdet wird , welche Noth ausbrechen
muß und daß die unmittelbare Folge Hunger und eine Revo⸗

lution ſein müſſe und das Ende von Staat und Geſellſchaft .
Beſſer war die Nothwendigkeit einer Verſtärkung der Wehr zur
See , die den Frieden erhalten und die Zufuhr der Rohprodukte
zur Beſchäftigung der Arbeiter ſichern ſoll , nicht zu begründen .
Die dazwiſchen geflochtenen Exkurſe über die Aufgaben der aus⸗

wärtigen Politik , das Verhältniß zu England und den Nachbar⸗
ſtaaten hatten die Wirkung , daß ſich in wiederholten Heiterteits⸗
ausbrüchen Plenum und Bundesrathseſtrade begegneten . Zum
Schluß erklärte er , daß die „Sozialiſtiſchen Monatshefte “ , die ſich
günſtig für die Flotte ausgeſprochen hatten , kein Parteiorgan
ſeien , und daß die ſozialdemokratiſche Fraktion nimmermehr
durch das kaudiniſche Joch einer Flottenvorlage gehen werde ; —

die neueſte ſozialdemokratiſche Agitationsbroſchüre war ge⸗

ſprochen .
Wie an den Tagen zuvor die Abgg . Schädler und Richter

die Autorität des Admirals

Tirpitz zu erſchüttern , indem er ihm unter Unterſchlagungen
des weſentlichen Theils der früheren Ausführungen des Staats⸗

ſekretärs ihm „ Widerſprüche “ zwiſchen ſeinen jetzigen Dar⸗

legungen und denen von 1898 vorhielt . In kühler Abweiſung
ſchob der Staatsſekretär die Ereiferungen des ſozialdemokrali⸗
ſchen Führers zurück und betonte : Daß die deutſche Flotte ſtets
eine Defenſivflotte bleibe und nur dem Zwecke dienen werde , für

eine geſicherte auskömmliche Erwerbsthätigkeit der deutſchen
Arbeiterſchaft die See freizuhalten .

Verhältnißmäßig ruhig war bis zu dieſem Augenblick die

Verſammlung verlaufen ; nur während der Bebel ' ſchen Rede , die

zu ſpöttiſchen Unterbrechungen Anlaß gab , war das Haus zeit⸗
weiſe bewegter geweſen . Auf der Tribüne ſtand jetzt der Präſt⸗
den des Bundes der Landwirthe , der Abg . Frhr . v. Wangen⸗

heim , um den Bundesdirektor Dr . Hahn von dem Vorwurf

reinzuwaſchen , daß er einem Centrumsabgeordneten den Rath

gegeben hat , das Centrum gegen die Flotte ſcharf zu machen .

Montag , 12 . Februar 1900 .

Mit den ſtärkſten Ausdrücken wies er den Vorwurf zurück , die

ganze Geſchichte ſei von Anfang bis zu Ende erlogen . „ Ich über⸗

laſſe es dem Hauſe zu beurtheilen , ob es mehr die Gemeinheit der

Geſinnung , welche anſtändige Menſchen in den Schmutz ziehen ,
oder die Dummheit dieſes Verfahrens bewundern will . “ Ein

Theil der Rechten rief Beifall — ſie ahnte nicht , welche Antwort

darauf erfolgen würde . In der Mitte des Centrums erhob ſich
der Abg . Szmula und ging mit zorngeröthetem Antlitz die

Bänke hinunter und die Treppe hinauf und erbat ſich das Wort .
Und eben hatte der Abg . Frhr . v. Wangenheim damit geſchloſſen ,
die Flotte ſei nöthig , zu den Koſten müßten aber auch die Intereſ⸗
ſenten herangezogen werden , als der Abg . Szmula auch ſchon auf
die Tribüne trat und mit gehobener Stimme feſtſtellte :

Ich habe in der vorigen Woche mit dem Abg . Dr . Hahn im Foyer
des Reichstags über die Arbeiterfrage geſprochen . Da hat er mir aus⸗
drücklich geſagt : „ Wenn wir nur die gräßliche Flottenvor⸗

lage weghätte . ( Stürmiſches hört , hört ! links . ) Sehen Sie ,
daß Sie möglichſt viele Mitglieder ihrer Fraktion gegen die Flotte
kriegen “ . ( Stürmiſches hört , hört ! links und ſtürmiſche Kundgebungen . )
Ich habe mich für verpflichtet gehalten , dieſen Ausſpruch meiner

Fraktion vertraulicherweiſe mitzutheilen , damit die Fraktion
wüßte , wie die Verhältniſſe in Bezug auf die Stimmung für die Flotte
lägen . ( Bewegung . ) Daß dieſe vertrauliche Mittheilung in die Preſſe
gekommen iſt , iſt nicht meine Schuld . Ich habe keinerlei Antheil daran ,
ich kann mich aber nur im höchſten Grade wundern und meine Ent⸗

rüſtung darüber ausſprechen , daß Herr v. Wangenheim , ohne Zeuge
dieſer Unterredung geweſen zu ſein , ſeine Worte geſprochen hat .

Und mit erhobener Stimme ſchloß er : er überlaſſe es dem

Hauſe , ob es ihm , einem ſiebzigjährigen Manne , mehr Glauben

zu ſchenken gewillt ſei — oder dem wegen ſeiner „Redſeligkeit “
bekannten Dr . Hahn .

Im Hauſe herrſchte eine betretene Stille ; ſie kam aber dem

volksparteilichen Haußmann , der die Flottengegnerſchaft
ſeiner zwölf zumeiſt nicht einmal anweſenden Hintermänner mit

tönendem Pathos vorzubringen unternahm , wenig zu ſtatten . Die

Aufmerkſamkeit konzentrirte ſich auf die Rechte , wo erxregte Grup⸗
pen ſich kildeten . Der Abg . Frhr . v. Wangenheim ſtand auf ;
man ſenbte nach dem Bundesdirektor . Nach einer peinlichen
halben Stunde , die das dröhnende Pathos des Herrn Haußmann
und die ermunternden Zwiſchenrufe ſeiner Fraktionsgenoſſen
ausfüllten , erſchien er . Er wandte ſich an den Abg . v. Kardorf ;
Herr v. Kardorff wies ihn mit unwilliger Handbewegung weiter .

Langſam ging er zum Präſidialſitz herauf und erkundigte ſich
oben nach der Rednerliſte . Dieſelbe kühle Abkehr . Er ging nach
unten und ſaß bei dem Abg . v. Wangenheim und ſchrieb und

ſchrieb . Inzwiſchen war der Abg . Haußmann zu Ende ge⸗
kommen .

Mit einer trefflichen Rede , die an Wirkung die geſtrige noch
übertraf , wies der Staatsſekretär Graf Poſa dowsky die

pathetiſchen Auslaſſungen des demokratiſchen Führers zurück und

legte von ſeinem Standpunkte als überzeugter konſtitutioneller
Mann dar , welches Glück für die Begründung des deutſchen
Reiches und ſeine jetzige wirthſchaftliche und kulturelle Blüthe
die rechtzeitige , der Demokratie abgerungene Sicherung der deut⸗

ſchen Wehrkraft geweſen iſt . Nachdem der bayeriſche Bauern⸗

bündler Nißler ſich nicht ungünſtig für die Vorlage ausge⸗

ſprochen , wies Admiral Tirpitz die Unterſtellung des Abg .
Haußmann zurück , die Regierung habe ſich gegenüber dem Reichs⸗
tag gebunden . Die dann folgende Rede des konſ . Abg . Graf zu
Stolberg⸗Wernigero de verfolgte den Zweck, die Vor⸗
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( CTelephon⸗Ur 218 )

haltungen der „ Germania “ abzuwehren : er betheuert , daß es ihm
bei der Marinevorlage völlig fern gelegen habe , auf einen Kon⸗

flikt hinzudrängen . Nach einer wirkſamen Rede des Abg . Graf
Oriola , der vom Standpunkt der gemeinſchaftlichen Intereſſen
und eines verſtändigen Schutzzollſyſtems für die Flotte eintrat

und ſchlagend mit der lärmenden Linken abrechnete , wurde ein

Antrag auf Schluß der Debatte angenommen .
Eine Reihe erſönlicher Bemerkungen begann darauf . Zuerſt

ſprach der Abg . Dr . Hahn und ſtritt die Vorhaltungen des

Abg . Szmula ab . Das bewußte Geſpräch habe im Reichstag

ſtattgefunden und anders gelautet . Der Centrumsabgeordnete
Szmula aber erklärte darauf , Dr . Hahn verwechſele ein Ge⸗

ſpräch im Reichstag und ein ſolches im Abgeordnetenhauſe , und

hielt unter Einſetzung ſeines Ehrenwortes ſeine vorhin abgegebene
Mittheilung aufrecht .

Zwei weitere perſönliche Entgegnungen des Abg . Frhr .
v. Wangenheim und Dr . Hahn , der immer wieder be⸗

tonte , daß es ſich um harmloſe und ſcherzhafte Aeußerungen ge⸗
handelt habe und die Erwiderung des Abgeordneten Szmulag
änderten an den Eindrücken des Reichstags nichts mehr. — Die

Vorlage ging darauf an die Budgetkommiſſion . Für Montag
wurde der Samoavertrag und die polniſche Dolmetſcher⸗Inter⸗
pellation auf die Tagesordnung geſetzt . Langſam leerte ſich das

Haus ; im Winkel ſtanden zum Schluß die Antiſemiten und hiel⸗
ten eine kurze Berathung ab .

Wom Poſtcheckverkehr .

Die „ Deutſche Verkehrs⸗Zeitung “ weiſt auf die große Aus⸗

dehnung hin , die das Clearing⸗Verfahren bereits gewonnen hat .
Danach belief ſich 1899 der Geſammtbetrag der in den haupt⸗
ſächlich betheiligten zehn Städten : Hamburg , Berlin , Frankfurt
( Main ) , Bremen , Köln , Leipzig , Dresden , Breslau , Stuttgart
und Elberfeld im Wege dieſes Verfahrens zur Verrechnung kom⸗

menden Werthe auf 30½ Milliarden Mark ; daran betheiligt
waren : Hamburg mit 11 , Berlin mit 9,8 und Frankfurt

m

5 % Milliarden . Das Blatt meint , die Einrichtung von Poſtchee
ämtern dürfe dem Clearingſyſtem noch eine erheblich größere
Ausbreitung bringen . — Demgegenüber regen ſich andere Stim⸗

men , die ſehr abfällig über die Umſtändlichkeit des geplanten
Checkverfahrens urtheilen . Beſonders ſcharf urtheilt der „ Kon⸗
fektionär “:

f

Die Einzahlungen auf das Checkkonto ſind das einzig
Einfache , ſie können bei jedem Poſtamte mit einer Zahlkarte be⸗
wirkt werden ; ſie koſtet 1½ J ; tritt irgend eine Mittheilung
ein , ſo müſſen dafür 5 J bezahlt werden . Will ich aber eine

Zahlung zu Gunſten eines Geſchäftsmannes — natürlich auch
Inhabers eines Checkkontos — mit Zahlkarte abſenden , ſo kann
dies nur geſchehen , auf einer Zahlkarte dieſes zu bezahlenden
Geſchäftskunden , von dem ich ſie vorher erhalten bezw . bezogen
haben muß . Ich muß alſo von allen meinen Geſchäftsverbin⸗
dungen Zahlkarten haben . (!)) Die Zahlkarten ſind auf den
Namen des Checktonto⸗Inhabers ausgeſtellt . — Noch ſchwer⸗
fälliger iſt die Auszahlung . Befindet man ſich an einem der
neun Checkamtsorte : Berlin , Breslau , Köln , Danzig , Frankfurt
d. . , Hamburg , Hannover , Karlsruhe , Leipzig , ſo iſt das Ver⸗

fahren für einen gleichfalls am Orte befindlichen Gläubiger auch
noch einfach : er läßt ſich den „Kaſſencheck “, der aber auf den

Slefſte ' s Heirath .
Roman von Heinrich Lee .

( Nachdruck verboten . )

200 ( Fortſetzung . )

Wo es ſich auch zeigte , ſo ſah man , daß die junge Braut
ſehr glücklich war . Sie ſtrahlte und glänzte förmlich vor Glück.
Wenn Brockſtreek in ſeiner Miene und in ſeinem Benehmen ein

weit geſetzteres , ja gleichgiltigeres Weſen zur Schau trug , ſo
konnte das Niemanden verwunderlich dünken . Es wäre von ihm
ſicherlich nur geſchmacklos geweſen , wenn er ſeine Zärtlichkeit
vor aller Augen an den Tag hätte legen wollen . Paßte ſich der⸗

gleichen für einen Mann ſchon ohnehin nicht , ſo für Leute von
dem Schlag wie er gewiß am wenigſten . Daß er es dabei ſeiner
Braut gegenüber an keiner der ihr gebührenden Aufmerkſamkeiten
und Galanterien vor den Leuten fehlen ließ , verſtand ſich von
ſelbſt . Man konnte ſich, ſowohl „ſie “ als „ihn “ betrachtet , kein

muſterhafteres Brautpaar denken .

Zu den Glücklichen gehörte ſicherlich auch Curt . Seine Liebe

zu Steffie zeigte ſich jetzt in ihrer ganzen Glorie . Er freute ſich
mit ihrem Glück , als wäre es ihm ſelber widerfahren . Sein
Verhältniß zu ſeinem neuen Schwager war , wenigſtens von ſeiner

Seite , ſehr herzlich geworden , um ſo herzlicher , weil er ſich be⸗

wußt war, ihm förmlich etwas abbitten zu müſſen . Er hatte —

und das hatte er an jenem Verlobungsmorgen Steffie ja ge⸗

ſtanden — Brockſtreek nicht leiden können . Er hatte Steffie auch
den Grund genannt . Aber als er ſich ſpäter , nachdem das glück⸗

liche Ereigniß ſich vollzogen hatte , ſich daraufhin prüfte , ob er

mit ſeiner Erklärung Steffie gegenüber ganz aufrichtig geweſen ,

aufrichtig im vollen Umfang , ob er ihr nichts verſchwiegen , mußte

er vor ſich erröthen . Nein , er war nicht ganz aufrichtig ge⸗
weſen . Es gab einſtmals eine Zeit , wo er Brockſtreek geradezu
haßte . Das war , als er noch von ihm glaubte , er wage es , ſeine
Augen auf Leonie zu richten . Eine bohrende Eiferſucht erfüllte
ihn damals — aber nicht eigentlich Eiferſucht , denn Leonie ahnte
gewiß ſelbſt nichts davon , ſie hätte Brockſtreek in ſeine Schranken
ſonſt zurückgewieſen ; Empörung und Zorn erfüllten ihn , daß
dieſer Menſch ſoweit in ſeiner Anmaßung zu gehen ſich erdreiſtete ,
ſelbſt vor einer Frau , wie es Leonie war , nicht zurückzubeben ;
Curt fragte ſich, ob er ſich damals in ſeinem Argwohn geirrt ,
oder ob Brockſtreek damals in ſeinem Verhalten zu Leonie nur

einer vorübergehenden Laune nachgegeben hatte , von der er bald

geheilt worden war . Gleichviel ! Er war nun mit Steffie ver⸗

lobt und damit war das Vergangene abgethan . Auch eine zweite

Frage drängte ſich ihm in manchen Augenblicken jetzt noch auf ,

dieſelbe Frage , die auch die anderen Leute beſchäftigt hatte . Wie

war von Seiten Brockſtreeks dieſe Verlobung nur möglich ge⸗

weſen ? Curt dachte daran , daß er , als damals Steffie aufgelöſt
an ſeiner Bruſt lag , ihr eine ſolche Möglichkeit ja ſelbſt vor die

Augen geſtellt und erklärlich gefunden hatte . Aber damals ſagte
er das nur , um ſie zu beruhigen — er ſelber glaubte nicht daran .

Der Augenſchein lehrte ihn indeſſen , daß er ein Thor war , all

dieſen Grübeleien nachzuhängen . Steffie war glücklich , Max —

Curt nannte ſeinen künftigen Schwager ſchon vertraulich bei

ſeinem Vornahmen , auch in Gedanken — benahm ſich, wie alle

Welt bemerkte , tadellos und ebenſo tadellos auch als Schwager .
Hatten die beiden jungen Männer bisher kaum eine Beziehung
mit einander unterhalten , ſo hatte die künftige Verwandtſchaft
ſie nun zuſammen geführt . Curt hatte ſich ſchließlich das Ver⸗

ſprechen gegeben , in Max nur noch ſeinen lieben Bruder zu ſehen
und ſo kam er ihm mit ſeinem offenen Herzen , das nun Max in

Namen des Inhabers lauten muß , am Poſtcheckamt auszahlen .
ET . e

regte ſich eine leiſe Stimme in ihm, die ihm zuflüſtern wollfe , daß ,
ſo korrekt und einwandlos ſich das Verhältniß zwiſchen ihm und
Max geſtaltet hatte , dennoch Max die Wärme ſeiner eigenen
Empfindung , die er ihm entgegenbrachte , nicht ganz in der gleichen
Weiſe erwiderte und daß er eine gewiſſe Zurückhaltung beobachtete .
Gewiß aber empfand er das mit Unrecht und Max war eben nur
eine Natur , die ſich nicht ſo hingab , wie er ſelbſt . War das am
Ende in ſeinem Charakter nicht überhaupt der Kernpunkt ? So
erklärte ſich auch das ganze Räthſel ſeiner Werbung , wenn es
noch eins war . Curt war mit ſeinem neu gewonnenen Schwager
und der Wendung , die Steffies Leben nun genommen hatte , aufs
Aeußerſte zufrieden .

In erſter Reihe unter Denen , die ſich mit der Zukunft des
jungen Paares beſchäftigten , ſtand natürlich Leonie . Die Woh⸗
nung , die Einrichtung , die Hochzeit — Alles bekümmerte ſie . Sie
wurde nicht müde , da der Bräutigam behauptete , von allen dieſen
Dingen nichts zu verſtehen und deshalb Alles dem Geſchmack
und den Wünſchen ſeiner Braut überlaſſen zu wollen , mit Steffie
Konferenzen bei der Schneiderin , dem Tapezier , den Möbel⸗
händlern zu halten , in fremden Häuſern Treppen zu ſteigen und

ſonſt Alles zu thun , was eine ältere Schweſter unter ſolchen
Umſtänden für eine jüngere nur thun kann . Wenn der Oberſt
ſie deshalb lobte , erwiderte ſie , derlei verſtünde ſich bei dem Ver⸗
hältniß , in welchem Steffie zu ihnen ſtand , doch ganz von ſelbſt
und es mache ihr daneben Spaß , ſich um ſolche Dinge zu küm⸗
mern . Steffie , die in ihrem Glückszuſtande ohnehin ſchon auf
der Stufe angelangt war , die Erde für das Paradies und ſeine
Menſchen für lauter Engel anzuſehen , floß von Liebe zu ihr nun
über . Das Herrliche war , daß ſie auch nach ihrer Verheirathung
ſich von Leonie nicht zu trennen brauchte und daß ſie mit den

demſelben Maße wie Steffie gehören ſollte , entgegen . Freilich
Menſchen , die ihr die Liebſten auf der Welt waren , vereinigz
bleiben ſollte .



Mannheim , 12 . Februar .
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Tente . Seneral⸗ Anzeiger
Lautet der Check aber auf eine andere Perſon , ſo wird die Zahlung Parteien zu zwingen , das Homerule zuzugeſtehen , die Landfrage inkenkaſſe
vom Poſt⸗Checkamt nur im Wege der Poſtbeſtellung geleiſtet .
Der Inhaber eines ſolchen Checks kann alſo auf dem Poſt⸗Check⸗

amt nicht ſelbſt den Betrag erheben , wie es bei dem Checkverkehr
der Banken möglich iſt . Die Rückzahlung mittels eines auf
Namen lautenden Checks kann in dreifacher Weiſe geſchehen :
durch Gutſchrift , ( wenn der Inhaber des Checks ſelbſt bei dem

Poſt⸗Checkamt oder einem anderen Checkamt ein Konto hat ) durch
Ueberſendung mit Zahlungsanweiſung , oder durch Poſt⸗
anweiſung , wenn der Inhaber des Checks im Auslande wohnt .

Hierfür ſind die Gebühren wie für Poſtanweiſungen zu zahlen ,
bezw . die Rückzahlungsgebühr : ½/ pro Mille , aber nicht unter
25 c ; bei einem Check über mehr als 3000 % : ½ pro Mille des

Mehrbetrags . Zu dieſen Gebühren treten noch 5 J Koſten für
tede Buchung bis 5 / , 10 & bei höheren Beträgen . Das Check⸗
formular koſtet 3 J . Durch die Gebühren wird das Verfahren
ktecht koſtſpielig . — Alles in Allem doch wahrlich kein Muſter an

Einfachheit . Wir meinen , der Kaufmann wird lieber bei den

Poſtanweiſungen bleiben , um ſeine Rechnungen auszugleichen !
Dieſer neue Poſt⸗Checkverkehr mit ſeinen Umſtändlichkeiten iſt
ein todtgeborenes Kind !

Das ſcheint uns übertrieben zu ſein , aber es wäre wohl
moihwendig , das Verfahren einfacher und allgemein verſtändlicher
Zu geſtalten .

neee

Deutſches Reich .

« Karlsruhe , 11 . Febr . ( Der Vizepräſidentder
Zweiten Kammer ) Landgerichtsrath Lauck von Frei⸗
Furg wurde zum Landgerichtsdirektor in Waldshut befördert .
Dapurch erliſcht ſein Mandat für den Bezirk Achern⸗Bühl . An
der Wiederwahl Lauck ' s iſt nicht zu zweifeln .

Berlin , 11 . Febr . ( Der Samoavertrag ) iſt dem

Reichstag zugegangen . Sein Inhalt iſt aus den im November
zm „ Reichsanz . “ veröffentlichten Angaben vollſtändig bekannt .

— ( ÜÜeber das Münzgeſetz ) iſt der ſchriftliche Kom⸗
miſſionsbericht jetzt vertheilt worden . Eine weſentliche Aenderung hat
die Kommiſſion inſofern beſchloſſen , als der geſammte Betrag der
Neichsſülbermünzen bis auf Weiteres 18 %/ für den Kopf der Beböl⸗

kerung nicht überſteigen darf . Die Regierungsvorlage hatte den Betrag
auf 14 normirt , während er gegenwärtig 10 % beträgt . In einer
Reſolution wird der Reichskanzler erſucht , bei Neuausprägung von

eichsgoldmünzen auf eine vermehrte Ausprägung von Kronen hinzu⸗
wirken .

— ( Für den Prinzen Heinrich ) hat der Kaiſer ,
wie aus Hofkreiſen verlautet , eine große Empfangsfeier
angeordnet . Der Prinz trifft am Dienstag Vormittag auf dem

Anhalter Bahnhof in Berlin ein , wo ihn der Kaiſer begrüßen
wird . Fürſt Hohenlohe mit dem geſammten Staatsminiſterium
— die Miniſter in großer Uniform — werden auf dem Bahnhof
zugegen ſein , ebenſo die Präſidenten des Reichstages und beider

Häuſer des Landtags . Ferner iſt beſtimmt worden , daß am

Dienstag alle öffentlichen Gebäude zu flaggen haben .

Oeſterreich⸗Ungarn .
Wien , 11. Febr .

Prinz Heiurich in Wien .

Die meiſten Blätter widmen der heute erfolgenden Antunft
des Prinzen Heinrich von Preußen warme Begrüßungsartitel .

Auf dem Südbahnhof wird der Prinz außer vom Kaiſer und

den Erzherzogen auch vom Prinzen Maximilian
von Baden empfangen werden , der ſeit einiger Zeit hier

weilt , da er ſich, wie Berichterſtatter wiſſen wollen , mit der älte⸗

ſten Tochter des Herzogs von Cumberland , der Prinzeſſin Marie

Louiſe , verloben werde . Ferner werden auf dem Bahnhof zum

Empfang erſcheinen : der deutſche Botſchafter und die Mitglieder
der deutſchen Botſchaft , der bayeriſche Geſandte Freiherr v. Pobe⸗

wils , der ſächſiſche Geſandte Graf Nex, die Offiziersdepuiationen
des Infanterieregiments Nr . 20 aus Krakau , deſſen Inhaber

Prinz Heinrich ſeit 1889 iſt . Der Prinz wird in der Hofburg die

Radezky⸗Appartements im erſten Stock des älteſten

Theils der Hofburg , den ſogenannten Schweizerhof bewohnen .
Die Appartements führen den Namen nach dem alten Marſchall

Rapeßzky , der ſie bewohnte , als er nach dem glücklichen italieniſchen
Feldzug von 1849 den jungen Kaiſer Franz Joſeph beſuchte . Sie

ſind ſeitvem als Abſteigequartier für die Mitglieder ſouveräner

Häuſer beſtimmk .

Großbritannien .
London , 11 . Febr . ( John Redmond ) , der Partei⸗

führer der iriſchen Nationaliſten erließ einen Aufruf an das

ſriſche Volt , in dem er zur Beiſteuer von Geldmitteln auffordert .
Die gegenwärtige Kriſis des britiſchen Reiches biete den iriſchen

Deputirten die günſtigſte Gelegenheit , die engliſchen politiſchen
Snnl r nr rr

Dile Hochzeit war auf Anfang Junt ſe
Brautſtand ſchien ganz unnöthig und außerdem bot ſich endlich

zufällig zu dieſem Termin eine paſſende Wohnung . Brockſtreek

wünſchte — es war das erſte Mal , daß er in der ganzen Heiraths⸗
angelegenheit einen Wunſch verlauten ließ — daß nur ein mög⸗

lichſt kleiner Kreis dazu geladen würde . Wie Sieffie hatte auch
er nur wenig Verwandte . Sein Wunſch entſprach auch dem⸗
jenigen Steffies .

Es war an einem Sonntagsnachmittag im Mai . Brock⸗

ſtreek war von Leonie zu Tiſch geladen worden , ebenſo Curt .

Der Garten ſtand im vollen Blüthenſchmuck ; inmitten des Bos⸗

guetts , das , mit den ſchon aufblühenden Roſenſtöcken beſetzt , ſich

bvor der Freitreppe des Hauſes ausbreitete , plättſcherte der
Springbrunnen und die ſonntäglichen Spaziergänger , die

borüber kamen , warfen bewundernde und begehrliche Blicke in

das ſchmucke und behagliche Beſitzthum hinein .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Die Pupille des menſchlichen Auges iſt häufig für die

Arzkliche Beobachtung höchſt bedeutſam , da ſie das Vorhandenſein

Räncher Krankheit zunächſt allein anzeigt , die ſonſt ganz ver⸗
borgen bleiben würde . Beſonders trifft dies zu für gewiſſe ſehr

gefährliche Krankheitszuſtände im Gehirn . Wenn z. B. eine acute
Entzündung im Gehirn oder in den Gehirnhäuten begonnen hat,
wenn ſich eine Gehirnblutung vorbereitet , oder wenn endlich eine

Geſchwulſt in der Entſtehung begriffen iſt , ſo läßt ſich die Gefahr

zunächſt daran erkennen , daß ſich die Pupille des Auges zu⸗
ſammenzieht . Zu der gleichen Erſcheinung führt ein übermäßiger
Gebrauch gewiſſer Stoffe , z. B. bei chroniſcher Tabakvergifzung

ſtgeſezi .Ein langer

zu brdnen und die übrigen Beſchwerden Irland ' s abzuhelfen .
Der in gemäßigter Sprache gehaltene Aufruf räth nur zur Agi⸗
tation innerhalb der verfaſſungsmäßigen Grenzen

Schiveden⸗Norwegen .
Die wismarſche Frage iſt für den ſchwediſchen

Reichstag zu Ende . Beide Kammern lehnten den Antrag Hedin
auf Einleitung von Verhandlungen mit Deutſchland betreffend
die Stadt Wismar ab .

ind Tand .
Maunheim , 12 . Februar 1900 .

—Berlin wird gemeldet
neuen Poſtmarken , die Standpunkte des guten Geſchmacks viel
und verdiente Anfechtung erfahren haben , wieder abgeſchafft und
durch neue ( oder vielmehr : noch neuere ) Zeichnungen erſetzt werden
ſollen . Wir hätten nichts dagegen , wenn die ominöſe Poſt⸗Germania
bald wieder verſchwände , ſo ſonderbar und ſo beſchämend für die
deutſche Kunſt eine ſolch ſchnelle Aenderung auch wäre .
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Damit iſt aber die Vielſeiligkeit der Erſcheinung n

ſchöpft . Eine Verengung der Pupille wird auch zu Bchinn eines

Anfalls von Hyſterie oder Epilepſie beobachtet. Die direkte Ver⸗

anlaffung iſt ſteis in einer Lähmung der Muskeln zu ſuchen , die

die Ausdehnung der Pupillen bez Bei Uhrmachern und

enöthigt werden , Gegen⸗
gen Entfernung zu be⸗9 4 gering

trachten , pflegt ſich die Pupille ebenfalls ungewöhnlich zu ber⸗

engen , in dieſem Falle als Folge der Gewohnheit . Eine beſon⸗
Fders intereſſante Frage bezüglich der Pupille des menſchlichen

Auges hat ein ameritaniſcher Arzt Dr . Robey im Boſton Medical

Journal erörtert , nämlich die Frage , in welchem Zuſtande ſich die

Pupille während des Schlafes befindet . Eines Tages wurde ein

ſchlafendes Kind zu ihm gebracht , mit dem Bemerken , daß es vom

Tiſch gefallen wäre , ſich den Kopf geſchlagen hätte und darauf
in einem Zuſtand der Bewußtloſigkeit geblieben wäre . Eine

Unterſuchung der Pupille zeigte , daß dieſe dicht zuſammenge⸗
zogen war , und zunächſt ſchloß der Arzt daraus , daß eine Gehirn⸗
verletzung vorläge . Während der weiteren Unterſuchung jedoch
etwachte das Kind , und alsbald kehrten die Pupillen zu ihrer
natürlichen Größe zurück . Es iſt daraus der Schluß zu ziehen ,
daß die Pupillen der Augen ſowohl während des Schlafes als

während einer Ohnmacht zuſammengezogen ſind . Dieſe That⸗
ſache iſt wichtig , da die Zuſammenziehung der Pupillen während
eines Schlaf⸗ oder Ohnmachts⸗Zuſtandes ſchon manchen Arzt
irregeleitet hat , beſonders weil ſie ſichauch dann nicht ausdehnen ,
wenn das zwangsweiſe während des Schlafes geöffnete Auge vom

Licht getroffen wird . Sobald aber der Patient erwacht , ſo ſtellt
ſich die gewöhnliche Bewegung der Pupille ein , vermöge derer

ſich das Auge dem Lichte anpaßt .
— Der neue Abrahamt . Aus M adville wird der „ New⸗

findet ſich ebenfalls eine Zuſammenziebung der Pupille ein . hieſigen Polizeibehördenhorker Stagtszeitung ! berichtet : Die
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Fall religiöſen Wahnſin
mann , ein 50 Jahre alter deut⸗

eilen von hier in South Chenango
ſeit einer von einem Wanderprediger

pfer Abrahams gehaltenen Predigt in große Auf⸗
hen und hatte ſich öfters geäußert , daß ein jeder

eit ſein ſollte , eines ſeiner Familienglieber dem

u opfern Geſtern Nac ittag nahm er ſeinen älteſten
Sohn, einen aufgeweckten zwölſfährigen Knaben , in den Wald .
um , wie er ſagte , Holz zu fällen . In einer einſamen Schlucht
angekommen , zwang er den Knaben , ſich vollſtändig zu enkkleiden ,
band ihn troz ſeines Flehens um Schonung ſeines Lebens auf
einen improviſirten Altar und machte ſich daran , das Unglückliche
Kind mit einem großen Metzgermeſſer , das er zu dem Zweck mit⸗

genommen hatte , abzuſchlachten . Er hatte ihm bereits drei Stiche
beigebracht , als zwei durch das Geſchrei des Knaben herbei⸗
gerufene Jäger durch die Büſche brachen und den Wahnſinnigen
entwaffneten . Der infolge des Blutverluſtes bewußtloſe Knabe

wurde in Sicherheit gebracht , dürfte jedoch ſeinen Berletzungen
erliegen . Der Vater iſt flüchtig geworden .

— Die Karnevalsköniginnen in Paris . Die Marktleute
der verſchiedenen Staditheile von Paris ſind nach althergebrachtem
Brauch vor Kurzem zur Wahl ihrer Königinnen geſchritten , da
der Karneval von Mittfaſten nahe iſt . Vor einigen Jahren kamen
die Marktleute der Hallen , von Saint⸗Geemain und Le Temple
üderein , abwechſelnd die „ Königin der Königinnen “ zu erwählen.
Diesmal war die Reihe am Markt von Saint⸗Germain die Wahl
zu treffen , und dieſe hohe Würde iſt Clotilde Ozou einem
jungen zwanzigfährigen Mädchen , das in einem Schuhgeſchäft
angeſtellt iſt , übertragen worden . Mlle . Ozouf iſt eine Blondine
von mittlerer Größe , und ihre Beſchäftigung beſteht darin , in
dem Laden ihres Arbeitgebers auf der Erde kinieend den Kunden
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Umfaßt . Die Zöglinge müſſen ungewöhnlſch hohen und vielfeitigen
Anford rungen nachkommen und ſind dabei in eine bis ins Kleinſte
gehende Tages⸗ und Lebensordnung geradezu eingeſchnürt . So mag
wohl auch mancher aufgeathmet haben , wenn er zum Schluſſe ſeiner
Uusbildung auf Reiſen ins Ausland oder an einen fremden Hof
geſchickt wurde . Allerdings wurden auch für ſolche Gelegenheiten
den Hofmeiſtern oder Reiſebegleitern ausführliche Inſtruktionen mit⸗
gegeben , nachdem zuvor Berathung gepflogen und Gufachten eingeholt
waren , die u. a. auch das Jukognito⸗Reiſen als billiger befürworten .
Als Ziel ſolcher Reiſen wählte man neben Italien mit Vorliebe
Frankreich , wenngleich die bekannte Pfalzgräfin Liſelotte gelegentlich
meint , daß die Prinzen dort „ſtatlt was gutes lauter Untugenden
lernten “. — Dieſe kurzen Andeutungen mögen genügen als Hinweils
darauf , wieviel des Anzlehenden der treffliche Vorkrag bot , wie er
eine Reihe höchſt beachtenswerther Streiflichter warf auf die politiſche ,
religiöſe und kulturelle Entwickelung der Pfalz . Mit um ſo größerem
Danke begrüßten es daher die Zuhörer , als der Vortragende am
Schluſſe ſeiner lichtvollen Darſtellung ſich bereit erklärte , auf einige
Abſchnitte ,die diesmal nur geſtreift werden konnten , wie namentlich
die körperliche Pflege und Ausbildung , in einem zweiten Vortrage
am nächſten Vereinsabend eingehender zurückzukommen .

Groſter Maskenboll im Apollotheater . Am Samſtag Abend
ſand in den prachtvollen Räumen des Apollotheaters der erſte große
Maskenball ſtatt , der ſich eines recht lebhaften Beſuches zu erfreuen
hatte . Die Dekoration des Saales und der Nebenräume muß als
eine geradezu prachtvolle bezeichnet werden und können wir mit gutem
Gewiſſen behaupten , daß wir noch ſelten ſchöner und geſchmackvoller
dekorirte Ballräumlichkeiten geſehen haben . Der Beſitzer des Etabliſſe⸗
ments , Herr Sido , hatte Alles aufgeboten , um ſeinen Gäſten den
Aufenthalt im Apollotheater ſo angenehm als möglich zu geſtalten
und es muß geſagt werden , daß ihm dieſes in jeder Beziehung ge⸗
lungen iſt . Die Reſtaurationsräume des Apollotheaters waren durch
hunderte von hochſtämmigen Blattpflanzen in einen vollyändigen
Garten verwandelt , in welchem die einzelnen Tiſche in geſchmackvollem
Arrangement aufgeſtellt waren ; an der einen Längsſeite des Saales
waren ſog . Chamores separée erſlellt , die aber den Ausblick auf das
tolle Treiben im Saale freiließen . Der Saal und die Gallerien
waren gleichfalls in der ſchönſten Weiſe geſchmückt ; unterhalb des
Plafonds zogen ſich hunderte von Flaggen in allen Farben hin , die
Brüſtung der Gallerie war mit prachtvollen Teppichen und Fichten⸗
reiſig in kunſtvoller Anordnung ausgeſtattet , während auf der der
Bühne zugewandten Seite Blattpflanzen in großen Exemplaren
ſtanden . Der Orcheſterraum war durch eine Draperie in den deutſchen
Farben verkleidet , während die Muſik ſelbſt auf der Bühne Platz
gefunden hatte , die gleichfalls mit lebenden Pflanzen auf das herr⸗
lichſte ausgeſchmückt war . Ueberall , wohin das Auge blickte , ruhte
es auf dem ſatten Grün der Pflanzen und ſo bot das Ganze einen
zauberiſchen Anblick . — Der Ball ſelbſt war , wie ſchon bemerkt , gut
beſucht ; zahlreiche Masken tummelten ſich im Saale , doch war es
vorwiegend die Damenwelt , welche im Coſtüm erſchienen war ,
während der größte Theil der Herren der Geſellſchaftstoilette den
Vorzug gegeben hatte . — In der Pauſe trat das Preisgericht zu⸗
ſammen , um ſein Urtheil über die drei ſchönſten Masken abzugeben ,
welche mit Preiſen bedacht wurden . Den 1. Preis ( goldene Uhr )
erhielt „ Spanierin “ , den 2. ( ein Service ) „ Göttin der Unterwelt “ ,
den 3. ( zwei Flaſchen Champagner ) „ Bauer “ . — Die Leitung des
Balles lag in den Händen des Herrn Tanzlehrers Schröder ,
während die Muſtk von der Hauskapelle des Apollotheaters geſtellt
wurde .

* Der Feuerwehrball , welcher am Samſtag Abend im großen
Saale des Saalbaues ſtattfand verfehlte nicht , ſeine altgewohnte
Auziehungskraft auszuüben , zahlreich waren die Wehrleute mit ihren
Angehörigen und ſonſtigen Geladenen der Ginladung gefolgt . Der
Saal war zu dieſem Zwecke hübſch dekorirt und bald entwickelte ſich
in demſelben ein feſtliches Leben und Treiben . Auch die Spitzen der

militäriſchen , Staats⸗ und ſtädtiſchen Behörden ſowie ſonſtige her⸗
worragende Perſönlichkeiten waren anweſend ; wir bemerkten u. A.

dieſtge
Oberſt v. Safft mit einer größeren Anzahl Offizieren der

i eſigen Garniſon , ferner die Herren Geh . Reg . ⸗Rath Pfiſterer ,
Amtmann v. Witzleben , Bürgermeiſter von Holland er , Kom⸗

merzienrath Lanz uſw . Die erſte Polonaiſe , zählte 150 Paare .
Unter den Klängen der Grenadier⸗Kapelle , welche die Muſik ſtellte ,

huldigte man bis in die frühen Morgenſtunden dem Vergnügen und
die treffliche Bewirthung des Saalbau⸗Reſtaurateurs trug das ihrige

dazu bei , daß das Ballfeſt einen ſchönen Verlauf nahm .

Der Singverein hielt am Samſtag Abend in dem obern Saale
des Badner Hofes ſeinen alljährlichen Maskenball ab, der ſich eines
außerordentlich ſtarken Beſuches zu erfreuen hatte. Eine große Zahl
ſchöner Masken belebte den Saal , während eine Anzahl Elowns und

auch einige ächt „ Mannemer Spanner “ die Anweſenden durch ihre

Späſſe unterhielten . Zur Aufführung gelangte ein von Frl . Arn o

gut einſtudirter „Poſtillonstanz “, der vielen Beifall fand . Während der

ganzen Nacht herrſchte ein ächt karnevaliſtiſches Treiben und die junge

aber auch die alte Welt betheiligte ſich lebhaft am Tanze nach den

Klängen der Kapelle Petermann . Erſt in den vorgeſchrittenen

Morgenſtunden hatte der Maskenball ſein Ende gefunden.
Muthmaßliches Wetter am Dienſtag den 18. Febr . Der

neue Luftwirbel aus dem atlantiſchen Ozean hat ſeinen Drehpunkt
mit 750 mm. nunmehr nach dem ſüdlichen Ausgang des iriſchen

Kanals verlegt . Da aber in Spanien und Südfrankreich ein Hochdruck
von wenig über Mittel ſich behauptet , während im mittleren Rußland
der Hochdruck auf 770 mm. geſtiegen iſt , ſo wird der neite Auemirbel

vorausſichtlich in nordöſtlicher Richtung weiter wandern . Für Dienſtag

und Mittwoch iſt zwar noch zeitweilig bewölktes , aber faſt ausnahmslos
trockenes und auch zeitweilig aufgeheitertes Wetter bei mäßigem

Froſt in Ausſicht zu nehmen .

die Stiefel anzuprobiren . 24 Stunden jedoch, wird die neue

Königin ſtolz den königlichen Mantel tragen , und Höflinge wer⸗

den an ihrem Thron vorbeidefiliren und das Knie vor ihr beugen.
Auf dem Marché Lenoir wurde Jeanne Nedelée als Karnevals⸗
königin erkürt . Sie iſt eine ſchöne Brünette von andaluſiſchem
Typus und noch nicht 19 Jahre alt . Ihre Königinnenwürde iſt

die gerechte Belohnung ihrer Tüchtigkeit ; denn als älteſtes von
fünf Kindern iſt ſie ihrer verwittweten Mutter eine große Stütze .
Die Königin des Marché du Temple iſt auch eine Brünette , aber

mit hellem Teint . Sie iſt erſt 18 Jahre alt , bei einem Leinwand⸗
händler angeſtellt und heißt Conſtance Crenn . Sie iſt augen⸗

ſcheinlich ſehr beliebt , denn keine Mitbewerberin verrieth bei

ihrem Erfolg die geringſte Eiferſucht, im Gegentheil , ſie brachten

ihr Blumen und beglückwünſchten ſie .
— Die unterirdiſche Bahn in Newyork . Der ſeit Langem

verfolgte Plan , die untere Stadt Newyork , die auf dem Südende
der Manhattan⸗Inſel gelegen iſt , durch eine unterirdiſche Bahn

mit dem Norden der Inſel zu verbinden und ſo einen Eilverkehr
zwiſchen dem Geſchäftstheil der Stadt und der Wohagegend her⸗
zuſtellen , wird jetzt zur Ausführung gelangen . Die ſtädtiſche
Eilverkehr⸗Commiſſion hat den Bau der Bahn an den Meiſt⸗
bietenden vergeben . Der glückliche Unternehmer , ein Irländer ,
welcher zu den intimen Freunden des Tammany⸗Häuptlings
Croker gehört , hat ſich anheiſchig gemacht , die Tunnelbahn für

85 Millionen Dollars zu bauen . Das Geld bringt die Stadt
Newyork durch eine Anleihe auf . Die Länge der unterirdiſchen

Bahn wird ungefähr 21 engliſche Meilen betragen . Der Grund ,

auf welchem Newyork liegt , beſteht zum großen Theil aus Felſen.
Es werden zum Bau des Tunnels über 900 000 Cubikmeter
Felſen beſeitigt werden müſſen . Die Bahn wird bis

zu 97.
Straße viergleiſig und von da ab bis zur 103 . Straße zweig aiſen
Nach Oſten wird ein Tunnel bis zur 140 . Straße und von da

unter dem Harlem⸗Fluß bis zur Weſtcheſter Abenue führen , von

welcher Stelle ab die Bahn oberirdiſch weiter bis zum Bronx⸗
Park gehen ſoll . Ein weſtlicher Zweig der Bahn ſoll unterirdiſch

AKits dent Großllerzogtlſum ,
. C. Karlsruhe , 11. Febr . Die Verhandlungen des Großh .

Finanzminiſteriums mit dem Militärfiskus wegen Ankaufs der alten
Dragonerkaſerne an der Kaiſerſtraße ſiſd dem Abſchluß nabe ,
Der Kaufpreis für das werthvolle , viele 1000 qm umfaſſende Bau⸗
gebäude ſoll auf etwas über eine Million Mark normirt ſein . Ein
Theil des hinteren an den Faſanengarten ſtoßenden Complexes bleibt
für die Techniſche Hochſchule reſervirt ; der Haupttheil wird zu Bau⸗
zwecken au Private weiter veräußert . Die langezogene Front an der
Kaiſerſtraße ſoll durch drei Querſtraßen unterbrochen werden . Den
Anwohnern der öſtlichen Kaiſerſtraße wäre die baldige Ausführung des
Projekts wohl zu gönnen .
50 . Karlsruhe , 11. Febr . Die Ringbildungen ſind jetzt
in der Reſidenz auf der Tagesordnung . Nachdem ſich erſt vor
Kurzem die Kohlenhändler zu einem Ring zuſammengeſchloſſen
haben , ſetzen nun auch die Karlsruher Möbeltransporteure
das „tit . Publikum “ in Kenntniß , daß ſie für Stadt⸗Umzüge eine
Minimaltaxe feſtgeſetzt haben , die je nach der Größe des Möbel⸗
wagens 25 bis 50 Mk. beträgt . Dazu kommt no y: Stellung des
Packers pro Tag 8 Mk und ein 10⸗ bis 20⸗prozentiger Zuſchlag für
Umzüge vom 1. oder 2. Stockwerk nach oder vom 3. oder . ; ferner
werd in der eigentlichen Umzugszeit , d. h. vom 20 . März bis 5. April ,
20 . Juni bis 5. Juli , 20. Sept . bis 5. Oktober ein Zuſchlag von
20 Prozent erhoben ( ) . Holz , Kohlen , Flügel und Kaſſenſchränke
werden dazu noch beſonders berechnet . Wie ſich die Miether zu dieſer
Neuerung ſtellen , bleibt abzuwarten .

BN. Bretten , 11. Jebr . Nachdem bereits vor einigen Tagen
in Wöſſingen eine Verhaftung wegen Wilddieberei vorkam , iſt heute
Morgen auch in der Gemeinde Ruith eine ſolche vorgenommen
worden . Der vorläufig im hieſ . Amtsgefängniß untergebrachte Wild⸗
dieb iſt der Landwirth und Taglöhner L. Leicht aus Ruith .

B . C. Säckingen , 11. Febr . Das Scheffeldenkmal ſoll im
Monat Juni ds . Is . eingeweiht werden . Es ſind bis jetzt an Bei⸗
trägen ca . 1700 Mk. eingegangen , wozu noch ein Beitrag der Stadt⸗
gemeinde von —3000 Mk. kommt .

BN. Waldshut , 11. Febr . Vortetzte Nacht zwiſchen 1 und
2 Uhr brannte aus bisher noch unermitteller Urſache das Wirthſchafts⸗
gebaude der Waldſch oßbrauerei nieder .

B. N. Offenburg , 11. Febr . Im Kreis Offenburg wird die
Handwerkerbewegung nach und nach ziemlich lebhaft . Am
nächſten Sonntag finden nicht weniger als 3 Verſammlungen ſtatt :
in Offenburg eine ſolche der neugegründeten Fachvereinigung der
Maler , eine ſolche zur Gründung einer Fachvereinigung der Schuh⸗
machermeiſter , nach Dorf Kehl aber hat der Landesverband die
Zimmermeiſter des Kreiſes zu einer Verſammlung einverufen . In
der Regel betrachten dieſe Fachvereinigungen die Aufſtellung eines
gemeinſamen Preistarifs für ihre Arbeiter als erſte Aufgabe .

BN . Offenburg , 10 . Febr . Morgen Sonnatg , Nachmittags
33 Uhr findet in dem Hotel „ Zum Adler “ hier eine Haupt⸗Verſamm⸗
zung des Verbandes der Seifenfabrikanten für das ſüdweſtliche Deutſch⸗
land ( Baden und Elſaß ) ſtatt . Hauptgegenſtand der Tagesordnung
iſt die Feſtſetzung der Preiſe und eines dementſprechenden Vertrages
mit Konventionalſtrafen für Kontrevention damit folgt obige Ber⸗

einig und dem Vorgehen der Seifenfabrikanten von Heſſen⸗Naſſau ,
Großherzogthum Heſſen , Rheinland und Weſtfalen , Sgar und Moſel ,
Bayern und Württemberg .

B . N. Truberg , 11. Febe . Der hier domizilirte Schwarzwälder⸗
bankverein der neben dem hieſigen Hauplgeſchäft noch Filialen in

Villingen , Furtwangen , Zell i. W. und Lörrach beſitzt , hat im ver⸗

gangenen Jahre einen Umſatz von 310 954 220 M. gehabt ; der Rein⸗
gewinn betrug 258 274 M. Laut Beſchluß des Aufſichtsraths ſollen
7 pCEt Diwidende vertheilt werden . ( Im Vorjahr 6 ½ pCk. ) .

BN. Lahr , 11. Febr . Vorgeſtern Abend ſiel in der Wohnung
des Joh . Dolch in Dundenheim die friſch geföllte Petroleumampe
vom Tiſch , an dem eine Näherin beſchäftigt war . Das Petroleum
ſing Feuer und erlitt die Näberin an Hals und Händen ſchwere
Brandwunden . Sie iſt aber außer Lebensgefahr . Der Eigenthümer
des Hauſes hat durch den Brand bedeutenden Schaden .

BN . Vom Bodenſee , 9. Febr . Oft wird die Behauptung auf⸗
geſtellt , an Kurorten für Lungentranke habe ſich in Folge der Ver⸗

einigung zahlreicher Kranken und dadurch herbeigeführter Anſteckungs⸗
gefahr der Geſundheitszuſtand der Bevölterung verſchlechtert . Dieſe
Behauptung wird durch eine Statiſtit des Direktors des ſchweizeriſchen
Geſundheitsamts Dr . Schmidt gründlich widerlegt . Er ermittelte , daß
auf 10 000 Einwohner in der Ebene ( 200 —400 Meetr ü. ds . ) 26,16

Todesfälle in Folge Tuberkuloſe kommen ; in der Hügelregion ( 400
bis 700 Meter ) 20,4 ; in den unteren Bergregionen ( 700 —900 Meter )
19,23 ; in den oberen Bergregionen ( 900 —1200 Meter ) 19,99 ; in den

Alpenregionen ( über 1200 Meter ) 17,20 Todesfälle . Des weiteren

wurde den Akten beiſpielsweiſe von dem großen Luftkurort Davos in

Graubünden entnommen , daß daſelbſt von 1857 —1864 1,4 Proz . der

Davoſer Bürgerſchaft an Tuberkuloſe geſtorben ſind , von 1865 an , dem

Jahre , wo die erſten Kurgäſte in Davos eintrafen , bis 1872 1,5 pro
Mille , 1873 —1880 , 1,1 pro Mille und 1881 —1888 1,6 pro Mille .
Aus dieſen Zahlen dürfte in der That hervorgehen , daß es mit der An⸗

ſteckung , wenn man gewiſſe Vorſichtsmaßregeln beobachtet , nichts iſt ,
oder auch , daß an Kurorten für Lungenkranke einen größere Vorſicht
beobachtet wird als an anderen Plätzen

Mfalz , Jeſſen und Umgebung .

* Offenbach , 9. Febr . Die Affäre Wolff , ſchreibt man dem

„ Frankf . . ⸗A. “ , iſt nur ein kleines Theilſtück aus dem ganzen Ratten⸗

könig von Intriguen , die unſere Stadt in zwei Lager geſpalten und im

vorigen Jahre dazu geführt hat , daß das empörte Rechtsgefühl ſich in
einer Preisgabe einer Reihe von Stadtverordnetenſitzen an die Sozial⸗
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demokraten kund that . Der Beigeordnete Herr Wolff iſt aus einem

hieſtgen erſten Klub ausgeſchloſſen worden , weil er über ein anderes

Mitglied ehrenrührige Aeußerungen gemacht habe ; khatſächlich handelk
es ſich aber nur um ein ruhiges Urtheil über einen der Armenverwal⸗
tung kontraktlich verpflichteten Herrn , die Wolff unterſteht . Dieſer haz
nun gegen den Verein , aus dem die Gegenpartei ihn heraus haben
wollte , Klage eingereicht — und zwar nach der großen Reihe von

Präzedenzfällen wohl mit begründeter Ausſicht auf Erfolg . Der ganze
Zwieſpalt in unſerem Gemeinweſen ſtammt daher , daß Wolff , der aus
einem heſſiſchen Parrhauſe ſtammt , und früher Kreisamtmann war ,
bei ſeinem Amtsantritt in Offenbach Verſchuldungen eines Beamten
aufdeckte , der mit einflußreichen Kreiſen verſippt iſt ; dieſe Kreiſe ſtürzen
ſich auf Wolff und verſuchen ihn ſeitdem auf jede Weiſe zu chikaniren .
Vielleicht empfiehlt ,es ſich , den Fall nächſtens einmal im Zuſammen⸗
hang darzuſtellen — er iſt in mancher Beziehung genau ſo intereſſanz ,
wie die „ Fälle “ Dettweiler , Küchler ete .

* Heilbronn , 10 . Febr . Auch unſer Gemeinderath ſteckt gegen⸗
wärtig in Taufnöthen . Eine Reihe neuer Straßen ſoll mit Namen

verſehen werden . Der Eine greift dazu auf alte Gewandbezeichnungen
zurück und will ſo eine Käferflug⸗ oder eine ' ſchreiſtraße , der Andere

ſchlägt hervorragende Männer aus der Geſchichte vor , vor Allem Robert

Mayer und Goppeld . Aus all der Verlegenheit hat uns nun — Eng⸗
land geholfen , es hat der Stadt zur „ Burenſtraße “ verholfen . Auch
ein Zeichen der Zeit . Weniger Glück hatte der Abgeordnete und Ge⸗

meinderath Betz , den ſeine poetiſche Ader auf einige Dichternamen im

Allgemeinen und Heine im Beſonderen geführt hatte . Aber er hatte
diesmal ſeine Rechnung ohne die — „ Weingärtner “ gemacht . „Heine “,
das iſt in Heilbronn der Spitzname dieſes ehrenwerthen Standes , und
was will dagegen etwa das „ Buch der Lieder “ bedeuten !

Stimmen aus dem PDublikun⸗

Engliſche Arbeitszeit .
Dem Einſender des Artikels unter obiger Aufſchrift in Nr . 61

Ihres Blattes für ſeine freundlichen Worte dankend , verfehle ich nicht ,
ſeine Fragen , ſoweit mir dies möglich , zu beantworten .

Zuvor möchte ich aber , da Manche daran Anſtoß nehmen , daß
ihnen gerade engliſche Gebräuche anempfohlen werden , während es ſich
doch hier um Einführung einer allgemeinen , praktiſchen Einrichtung
handelt , die nicht ausſchließlich engliſchen Charakters iſt und ſich auch
in anderen Ländern , wo die Verhältniſſe darnach lagen , Bürgerrecht
erworben hat , anſtatt des Ausdrucks „engliſche Arbeitszeit “ die Be⸗

zeichnung „ ungetheilte Arbeitszeit “ vorſchlagen .
Was wir bezwecken , iſt nicht , uns fremdländiſche Gebräuche und

zweckloſe Neuerungen aufzuzwängen , ſondern aus anderen Zeiten und

Verhältniſſen übernommene , veraltete Einrichtungen durch praktiſchere
und zeitgemäßere zu erſetzen . Und ſo möchte ich uns auch hier nicht
verengländern ſehen , ſondern eine den lokalen und geſchäftlichen Ver⸗

hältniſſen entſprechende praktiſche Tages⸗ und Geſchäftseintheilung
befürworten .
Morgens bis 5 Uhr Abends das Wort . Während diefer Zeit wird
das Bureau nicht geſchloſſen , ſondern es wird durchgearbeitet , und

zwar ſo , daß etwa um 12 Uhr der Hälfte des Perſonals 3z —1 Stunde

zur Einnahme einer leichten Mahlzeit eingeräumt und nach deren
Wiedereintritt um 125 reſp . 1 Uhr der anderen Hälfte des Perſonals
eine ebenſolche Pauſe gewährt wird . Bei ſolcher Eintheilung will ich
in 7 Stunden in Folge der intenſiveren Arbeitsverrichtung mehr leiſten ,
als unter den bisherigen Verhältniſſen in 9 oder ſelbſt 10 Stunden .
Der Samſtag Nachmittag ſoll nicht , wie in England , frei ſein , ſondern
es wird , wie an anderen Wochentagen gearbeitet . An dem deutſchen
Sonntage will ich nicht rütteln , wenigſtens möchte ich keinen engliſchen
an ſeine Stelle geſetzt ſehen , wenn ich auch der Anſicht bin , daß man
dem Perſonal ganz gut einen völlig freien Sonntag , ohne eine —2⸗
ſtündige , mehr oder weniger überflüſſige Bureauhockerei gewähren
könnte .

Auf Frage 1 geſtatte ich mir zu erwidern , daß die ungetheilte
Arbeitszeit nur auf kaufmänniſchen und induſtriellen Bureaux ein⸗
zuführen wäre . Ladengeſchäfte , die aus leicht erſichtlichen Gründen
nicht 5 Uhr ſchließen können , müſſen bis 63 , 7 oder ſelbſt 8 Uhr , j
nach Erforderniß , geöffnet bleiben . Techniſche und induſtrielle Betri
die der Natur ihres Geſchäfts nach gezwungen ſind , noch zu f
Stunde zu arbeiten , müſſen ihre Arbeitszeit dementſprechend auch e
richten , das Bureauperſonal desſelben kann aber deshalb doch die un⸗

getheilte Arbeitszeit haben , wie dies ja bereits in einigen Großbetrieben
geſchieht . Ebenſo müſſen Speditions⸗ und Schifffahrtsgeſchäfte , beß
denen einzelne Beamte nothgedrungener Weiſe noch zu vorgerückter
Stunde thätig ſein müſſen , die Arbeit ſo eintheilen , daß das Gros des
Perſonals um 5 Uhr ſchließt , während die Anderen eben noch ihren
nothwendigen Berufspflichten obliegen . So geſchieht dies ja auch bei
den großen Rhedereien und ſonſtigen bedeutenderen Geſchäften an den
Seeplätzen , wo ſtellenweiſe ein Theil des Perſonals ſelbſt des Nachts
zur Stelle ſein muß . Solchen Beamten kann man ja andere Erleich⸗
terungen gewähren . Ich habe in England an überſeeiſchen Poſttagen
oft bis Mitternacht , ja ſogar bis 4 Uhr Morgens arbeiten müſſen ,
dafür brauchte ich am nächſten Tage erſt ſpöter oder gar nicht auf dem
Bureau zu erſcheinen . An ſolchen „ Mail “ ⸗Tagen ſchloſſen die anderen
Abtheilungen des Geſchäfts , wie immer , ſpäteſtens um 6 Uhr . Wir
hatten überhaupt keine beſtimmte Schlußſtunde , ſondern Jeder enkfernte
ſich , ſobald ſeine Arbeit gethan war . — Man kann eben nicht Alles über
einen Kamm ſcheeren , ſondern muß außerordenklichen Umſtänden und
Verhältniſſen in entſprechender Weiſe Rechnung tragen , wie dies ja
jett auch geſchieht .

bis zur 123 . Straße führen , von da oberirdiſch als Viadukt bis

zur 135 . Straße , wo wiederum der Tunnel ſich fortkſetzt bis zur
190 . Straße , von wo ab die Bahn oberirdiſch bis zur 230 . Straße
führen ſoll . Das Rieſenwerk ſoll in fünf Jahren vollendet ſein .
Newyork hofft damit auf eine neue Aera ſeiner Ausdehnung nach
dem Norden , der einzigen Richtung , wohin ihm , da es auf der

ſchmalen Manhattan⸗Inſel liegt , eine Ausdehnung möglich iſt .
Den Hochbahnen , welche die Stadt ſo gräßlich verunzieren , ver⸗

dankt Newyork ſeine Ausdehnung bis zum Harlem⸗Fluß , welcher
die nördliche Grenze der Inſel bildet . Doch die nördlichen Ge⸗

biete der Stadt haben ſich ſo ſtark bevölkert , daß die Hochbahnen
den täglichen Verkehr nicht mehr bewältigen können . Außerdem
iſt die Entfernung bis zum Harlem⸗Fluß und nördlich darüber

hinaus , wo bereits Hunderttauſende wohnen , eine ſo weite , daß
die Fahrt auf den Hochbahnen zu lange dauert . Mit der Tunnel⸗

bahn wird man in 14 Minuten bis nach Harlem fahren können ,

während eine Fahrt auf der heutigen Hochbahn für die gleiche
Strecke eine Stunde dauert .

— Die Pilger und der Impfzwang . 361 Pilger aus Mar⸗

ſeille , die am Abend des 6. Februar in Rom hätten eintreffen
ſollen , wurden an der italieniſchen Grenze aufgehalten und vor

die Wahl geſtellt , ſich in Ventimiglia impfen zu laſſen oder den

Heimweg anzutreten . Einige Italiener , welche aus Marſeille ge⸗
kommen waren , hatten nämlich in Oberitalien das Gerücht ver⸗

breitet , die Pocken ſeien in der franzöſiſchen Hafenſtadt epi⸗
demiſch ausgebrochen , und da in mehreren piemonteſiſchen Ort⸗

ſchaften die Krankheit bereits herrſcht , ſo wurde die Maßregel
angeordnet , über die die Pilger höchlich erſtaunt und entrüſtet
waren . Es heißt übrigens , der Führer der Wallfahrt , Biſchof
Robert , habe noch in Marſeille eine Depeſche erhalten , die ihn von

dem beabſichtigten Schritte der Sanitätsbehörde unterrichtete ,

nur war dieſelbe ſo gefaßt , daß er ihren Sinn nicht ganz verſtand .
Seine Schutzbefohlenen ſo ohne Weiteres von Aerzten , deren Zu⸗
verläſſigkeit er nicht kannte , und mit Stoff impfen zu laſſen ,
von deſſen Reinlichkeit er nicht überzeugt war , ſchien dem Prä⸗
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laten zu gewagt , und er zog es im Einvernehmen mit den Pil⸗
gern vor , die Rückreiſe anzutreten . Er hat eine Beſchwerde gegen
die italieniſchen Behörden erhoben , welche ſeit vierzehn Tagen von
der Wallfahrt unterrichtet ſein mußten und Zeit gehabt hätten,
ihm durch den Generalkonſul in Marſeille die nöthigen Winke er⸗
theilen zu laſſen .

— Ein altes Geſchlecht . In den Niederlanden leben noch
heute Nachkommen des Grafen Hoorn ( Hornes ) , der neben dem
Grafen Egmont eines der erſten und berühmteſten Opfer der Ge⸗
waltherrſchaft des ſpaniſchen Königs Philipp II . war . Der Name
van Hoorn wurde ſpäter in van Heurn umgewandelt , und dieſen
Namen führt das alte Geſchlecht noch heute . Der Major van
Heurn , der nunmehr penſtonirt iſt , diente ſeinerzeit im indiſchen
Heere und zeichnete ſich beſonders im Atjeh⸗Kriege aus . Er war
immer an den gefährlichſten Punkten zu ſehen , ſo daß ihn ſchließ⸗
lich die Eingeborenen für unverwundbar hielten .

— Neueſte Milliardärsbeluſtigungen in Newhork . Mrs⸗
Stuyveſant⸗Fiſh , deren Spezialität es iſt , die Newyorker Geſell⸗
ſchaft durch ihre extravaganten Feſte in Erſtaunen zu ſetzen , hat
kürzlich bei einer ihrer Soircen eine ſo groteske Idee zur Aus⸗
führung gebracht , daß die Gaſtgeberin ſich ſchmeicheln darf , unter
den mehr oder weniger blaſirten „ Vierhundert “ von Newyork
etwas Epochemachendes geſchaffen zu haben . Dieſer ſenſationellen
Ballfeſtlichkeit lag der Gedanke zu Grunde , eine Lady und ein
Gentleman , die der Negerraſſe angehörten , in die faſhionablen
Milliardärszirkel einzuführen . Um die Illuſion vollſtändig zu
machen , hatten ſämmtliche Gäſte ihrem Antlitze ein ebenholzfar⸗
benes Anſehen gegeben und ſich in ihrer Coſtümirung im Hervor⸗
kehren der Modeliebhabereien der ſchwarzen Raſſe gegenſeitig nach
Kräften überboten . Zur Erhöhung des Amuſements trug weſent⸗
lich bei , daß jeder Theilnehmer eine Newyorker Tagesgröße zu
copfren und dieſe Rolle während des ganzen Abends , ſelbſt bei den

Tänzen und Sprüngen der Schwarzen durchzüführen
atte .

eeeeeeeeee ,ee.

— —

Ich ſpreche einer ungetheilten Arbeitszeit von 9 Uhr



. Eelft ,

— — —

Wenerur Anzelger .
Ich glaube hiermft die Frage Ihres Einſenders beankwortet iſt immer ein beſonders weſhevolſer Fünſigenuß . So gewäßrke das

Haben und es würde mich freuen , wenn ſtatt einer akademiſchen 6 - moll - Ouaxtett op . 182 vor
bint

N n, vom J
iim⸗Auartett

Arterung det Sache in beu Blätteru , dieſelbe eine praktiſche Erledigung
Fänbe , inſofern wenigſtens eine Zuſammenkunft von Inte⸗
zeſſenten anberaumt würde . Die Initiatibe möchte aber von einer
Verſönlichkeit ausgehen , die in Handelskreiſen ein gewiſſes Anſehen
und Gewicht genießt . Auch ſtellen wir es der Handelskammer anheſim ,
jich mit der Sache zu befaſſen . Ein guter Deutſcher .

Theater , Kunſt und Wiſſenſclfaft .
Hroßh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Zum erſten Male :

Der Bärenhäuter

bon Siegfried Wagner
Nun hat auch Mannheim ſeine Bärenhäuter⸗Premiere gehabt ! Daß

Mannheimer Publikum hat nun auch dieſes Werk kennen gelernt ,
deſſen Ruhm dienſtbefliſſene Vaſallen von Neu⸗Bayreuth in alle
Welt hinauspoſaunten , als handle es ſich um den Anbruch einer neuen
Epoche in der Muſikgeſchichte , das Werk , mit beſſen beiſpielloſer Ueber⸗
ſchäzung und Verhimmelung Wagner , dem Einzigen , bem Großen ein
Schlag berſetzt wurde , den man nicht hätte für möglich halten ſollen .
Das als Geſammtprodult unreife , aber darum doch in manchen Details
nicht untalentirte Werk eines Mannes , den man

mit
aller Macht als

Genie und als den einzig berechtigten Erben väterlichen Ruhms und
bäterlicher Bedeutung proklamiren möchte . Dieſes Werk , das zu erleben
dem großen Vater ein gütiges Geſchick erſpart hat , iſt nun auch
hieſige Bühne gegangen . Zu einer Zeit , wo der „ Bärenhäuter “
bon den anderen Bühnen zu verſchwinden beginnt , wo das vor
Jahr vielleicht berechtigte

einem
Intereſſe ſo ziemlich überall wieder erloſchen

iſt , einem ſchnell zuſammenbrechenden Strohfeuer gleich. Daß die
neue muſtkaliſche Aera unſerer Bühne uns mit bem zweifelhaften Genuß
dieſer Oper nicht verſchonen werde , war vorauszuſehen . Es war eine
huldigende Verbeugung vor Neu⸗Bayreuth , die ihre guten Gründe hatte .
Die Münchener Premiere im Januar und die Karlsruher Premiere im
April des porigen Jahtes hat mir bereits Gelegenheit ge
dieſer Stelle über Text und Muſtk des „ Bärenhäuter “ in aus
Weiſe auszuſprechen . Eine Widerholung des damals Gefagten iſt
flüſſig . Mehrmaliges Hören kann nur das ungl uſtige Urtheil beſtä
das der Unbefangene von dem ſonderbaren Stilgemiſch dieſer , die
don Lortzing bis Richard Wagner umfaſſenden Muſit empfangen muß .
Daß ſich darin einige lyriſche Scenen von nicht übel gelungenem Auf⸗
bau befinden , daß im Orcheſter manches recht originell , oder beſſer
geſagt , apart inſtrumentirt iſt , wird Niemand beſtreiten , ebenſowenig ,
daß in ſceniſcher Beziehung manches recht bühnenwirkſam aufgebaut
iſt , aber das Alles kann boch nicht für die vielen dürren und öden Stellen
der Partitur , für das viele Unſangliche und Unſchöne , für das mühſam
Nachempfunvene und Gemachte , für die zahlreichen Mängel der mit
allen möglichen und unmöglichen Reminiscenzen aufwartenden Dichtung
entſchädigen . Bei allem Selbſtſtänvigkeitsbrang iſt dieſe lyriſch⸗nroman⸗
kiſch⸗komiſche Volks⸗ und Märchenoper eines der ktaſſeſten Beiſpiele
Nachtwagnerſcher Gpigonenarbeit , und daß ſie es iſt , muß gerade bei
dem Sohne des Meiſters ſchmerzen , der uns Werke geſchenkt hat , die
es entweihen würde , wenn man ſie in einem Athem mit dem „ Bären⸗
häuter “ nennt . e

Ueber den erſten Alt herrſchte geſtern nur eine Stimme der Enk⸗
täuſchung , er begegnete denn auch beim Fallen des Vorhanges lebhe
Oppoſition . Der Applaus , der ſich nach den beiden folgenden Alten
einſtellte war nichts weniger als allgemein , er ging haußtſächlich von
einer Gruppe beifallsluſtiger Hände in den oberſten Regionen aus .
Allerdings bieten dieſe beiden Akte einiges , was ſympathiſcher Aufnahme
ſicher iſt und auch geſtern gefiel , wie z. B. die Liebesſcenen ziviſchen
Hans Kraft und Louiſe . Eine Reihe wohlangebrachter Striche , z. B.
in der Würfelſcene und in der ohne Kürzung ermüdend langen letzten
Liebesſcene , kam dem überaus breit angelegten Werke ſehr zu Statten ,

Die Aufführung war von Herrn Kapellmeiſter Kähler mit ſichtlicher
Sorgfalt und großer Liebe zur Sache vorbereitet . Das Orcheſter

leiſtete in ſeinen komplieirten Aufgaben faſt durchweg Gutes . Aber die
ſtoße Mühe und viele Zeit , die dieſer ſtark verſpäteten Einſtudirung

deß „ Bärenhäuter “ gewidmet worven iſt , wäre zu beſſeren Zwecken
anzuwenden geweſen . Dafür en mindeſtens drei ober vier ältere
Opern neu einſtudirt we en. Großen Nutzen wird unſet
Theater aus dem „ Bärenh ſchwerlich ſchlagen , denn bedeutend
ſchneller als er gekommen wird er verſchwinden , wenn auch die andere
Hälfte der Abonnenten , nämlich das angeblich im Zutheilen der
Aäten wieder ſtark benachtheiligte B⸗Abonnemenf , ebenfalls mit dieſer
Quaſt⸗Novität bekannt gemacht worden iſt .

Für Jeden , der den „ Bärenhäuler “ anderwärts gehört hat , mußle
Hie hieſige Beſetzung in mehr als einer Rolle ſehr auffallend erſcheinen .

Den Gründen dieſer Beſetzung nachzugehen , iſt nicht Sache dieſes
Bexrichts . Die in München von Knole , in Karlsruhe von Gerhäufer
geſungene Titelpartie war hier durch Herrn Erl vertreten , der mit
ſeiner oft gerühmten muſtkaliſchen Sicherheit und ſeinem ausbauernden

Organ die ſehr ſchwierige und anſtrengende Paärtie des Hans Kraft
exfolgreich bewältigte . Als Louiſe erſchien — unſere Soubrekte Frl .

Fladniger . Sie beſitzt für dieſe , anderwärks der jugendlich⸗brama⸗
liſchen Sängerin zugetheilten Rolle , nicht vie nöthige Fülle und Märme

der Stimme , überraſchte aber durch eine ſehr feinſinnige Ausführung
und poetiſche Auffaffung . Vie kindliche Naivität bieſer Figur trat
Lurch ſie mehr als anderwärts in den Vordergrund . Durchaus am
Plate war Herr Marz in ver ergötzlichen Buffo⸗Rolle des Teufels ,

Die er mit vielem Geſchick zur Geltung brachte . Ebenſo Herr Moh⸗
winkel als Petrus , dem ſeine erſte Scene in der Hölle vortrefflich

gelang . Der Bürgermeiſter , aus deſſen Scenen im zweiten Akt der
verſtorbene Plank in Karlsruhe ein wahres Kabinetſtück von feucht⸗
fröhlichem Humor ſchuf , war hier Herrn Fenken zugefallen , deſſen
ſtarke Seite ſonſt nicht gerade der Humor auf der Bühne iſt , der ſich
aber geſtern doch ganz anerkennenswerth aus der Affaire zog . Daß
Herr Rüdiger in der komiſchen Nolle des habgierigen Wirthes einen
Spezialerfolg haben werde , war porauszuſehen und kraf auch ein . In
kleineren Rollen thaten ſich noch hervor : Frl . Bendfeld ( Lene ) , Frl .
Kofler ( Gunda ) , Frl . Wagner ( Anna ) und Herr Volſin
Kaspar Wild und erſter Soldat ) . Ganz ungenügend war die Partie
des Oberſt Muffel beſetzt . Die Inſcenirung entſprach im großen
Ganzen den Anforverungen des Werkes . Dr . W.

Der geſtrigen BärenhäuterAuffühhrung woßhnten Fräulein
Iſolde Wagner , Frau Daniela Thode , die Töchter der Frau
Coſima Wagner , und Herr Prof . Thode aus Heidelberg bei ,

Herr Mohwinkel bleibt , wie wir in Beantwortung verſchiedener
Anfragen bemerken , noch bis Juli 1901 im Verbande der hieſigen
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wird alſo erſt im nächſten Jahre ſein Dresdener Engagement

intreten .
„ Wenn wir Todten erwachen “ , Ibſens neueſtes Drama ,

zeſſen weibliche Hauptrolle Frl Liſſl jüngſt im Stuttgarter Hof⸗
Heater kreirte , wird , wie wir hören , demnächſt auch in Mannheim

zur Aufführung gelangen .
Konzert des Frankfurter Streſchquartetts . Zum letzten

Mal in dieſer Saiſon lauſchten wir geſtern dem Spiel des Frank⸗
furter Streichquartetts . Das Programm ließ einen ganz beſonderen
Kunftgenus erwarten , und der ward uns denn auch zu Theil , Den
Aufang der Matinee machte Haydn ' s - moll⸗Quartett op . 76 , Nr . 2,
das nach den beiden erſten Takten ſeines erſten Themas auch das
Quintenquarkett heißt . Die Ausführung durch die Frankfurter Herren
Bot 88 von entzückender Klaugſchönheit und förderte faſt

9s das lautere Gold zu Sage , das in dieſem Werke des
Altmeiſters der QAuartettmuſik ruht . Von dem darauf folgenden
Brahms⸗Quartett op . 51 Nr . 2 konnte die Wiedergabe des
einleitenden Allegros keinen beſonders 5 Eindruck machen ,
um ſo —
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wirkten dagegen die beiden Mittelſätze , deren Aus⸗

führung auf der Höhe eines künſtleriſch ausgereiften Quartettſpiels
ſtanden , wie man es ſelten zu hören bekommt . Den Höhepunkt des
geſtrigen Programms und der Wiedergabe bete bildete Beet⸗
hovens Fedur Quartett op . 185 , des Meiſters letzte Quartetteompo⸗

fition , Die letzten Quartette Beethovens von einer Meiſtervereinigung ,
wie dem Joachim⸗Quartett oder dem Heermann⸗Quartett zu hören ,

dek : General Clements berichtet aus Rensburg , daß am

geſpielt , den Hörern unvergeßliche Eindrücke . Und w

und Schönſten gezählt werden ,
gehört haben .
erhebliche Schwierigkeiten ſie mit
das unvergle che Leuto , das ſie in kaum zu üb 1
und Tonſchönheit ſpielten . r hoffen , das Fraukfurter
quartett der Herren Heermann , Baſſermann , N„ .

großer Exaktheit überwanden , ui
1

aret⸗Koning
und Becker , das zu einem ſo wichtigen und bedeukungsvollen Faktordes muſikaliſchen Lebens in Mannheim geworden iſt , auch im nächſten
Winter hier wieder begrücen zu dürfen . Dr . W.

Noch ein Bärenhäuter . „ Der Bärenhäuter “ von Hermann
Welte und Arnold Mendelsſohn fand am eitag im Theater des
Weſtens zu Berlin eine freundliche Aufnahme . Es iſt da
zweier vornehmer Geiſter : eines feinſinnigen Poeten und ein
ſtanige , Muſikers , denen beide jedoch das eigentliche B

ich an vielen ſchönenEinzelheiten , ohr
—

fehlt . Vian erfreut
eine kräftige dramatiſche Wirkung zu ſpüren 1.
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auszuarbeiten . Dem d, wenn auck
engliſchen Publikum , wie z. B. der Amimann , vollſtä
lich blieben , hohes Lob gezollt .

e en 55 ſte aeeihen undAeneſſe Kachrichlen uns G.

3wicka u, 11 . Febr . Heute fanden 2 Ber

Verſammlungen ſtatt , in denen beſchloſſen
Vermittelung der Behörden anzurufen . Die Beſchluf
über das Eintreten in den Ausſtand wurde vertagt .

* Mähriſch Oſtrau , 10 . Febr . Eine von 15 000
Bergarbeitern des Oſtrau Karwiner Reviers abgehaltene
Verſammlung beauftragte die Arbeiterdelegirten des Teſchen ' e
Einigungsamtes , die Verhandlungen mit den Gewerken angeſichte
der geringen Konzeſſionen , abzubrechen und ſie erſt w
aufzunehmen , wenn ernſtliche Konzeſſionen gemacht werden .

Verſammlung verlief ruhig .
* Sain ! Etienne ,

WMWeber beſchloſſen , bei jene
Unterzeichnet haben , die A
gilt als beendet .

Madrid , 11 . Febr . Die Deputirtenkammer ver warf
den Abänderungsantrag , der ſicß gegen den Zuſchlag zum
Octroi ausſprach , mit 185 gegen 108 Stimmen ,

Jebr . Die ausſtändigen
kanten , welche den neuen Tarl

itk wieder aufzunehmen .

0

Der Burenkr

Vou füdlichen Kriegsſchauplat .

Eine Reuter⸗Depeſche aus Rensburg
meldet : Nach dem zu urtheilen , was die Zeitungen ſchreiben ,
herrſcht ein großes Mißverſtändniß über unſerer hieſigen
Poſition . Thatſache iſt , daß wir den Feind bei Colesberg in
keiner Weiſe eingeſchloſſen haben , ihn

358
Veg .

ſondern
blos durch eine Reihe von halbkreisförmig von Oſien füdwärts
nach Weſten gelegenen Lagern im Zaume halten . Der Feind hält
die ganze nördliche Hälfte des Kreiſes beſetzt und hat ſeine
Verbindungslinie mit dem Freiſtaat völlig
in ſeiner Gewalt . Er hat dieſe Linſe ſtark befeſtigt
und hält überdies ſtarke Poſitionen um Colesberg und entlang
einer zwanzig bis dreißig Meilen langen Front beſetzt ; er be⸗

droht den rechten engliſchen Flügel . Die feindlichen Patrouillen
ſind ungemein regſam und ſtreifen weit hinaus . Geſtern trafen
50 Berittene vom auſtraliſchen Contingent auf eine überwäl⸗

tigende feindliche üebermacht und wurden unler
dem Hagel der Geſchoſſe von Kopje zu Kopje getrieben

Nus den Kämpfen am Dugela .
* Pretoria , 9. Febr . ( Reutermeldung . ) Gine Depeſche

aus dem Hauptquartier bei Ladyſmith ſagt : Vom oberen

Tugela wird gemeldet , daß in dem geſtrigen Kampfe , in
welchem die Buren von Transvaal und vom Oranje⸗Freiſtaat
die Engländer zwangen , unter ſchweren Verluſten ſich wieder über
den Tugela zurückzuziehen , die Buren 4 Todte und 8 Ver⸗
wundete haiten . Als die Buren das Kopje , welches die Engländer
heſetzt hatten , wieder einnahmen , fanden ſte dort 22 kodte Buren .
— Gegen Mitternacht wurde gemeldet , daß die Garniſon
von Ladyſmith verſucht habe , in der Richtung nach dem

Lager der Buren des Oranjefreiſtaates durchzubrechen .
Man hörte ein heftiges Gewehrfeuer , nähere Einzelheiten
fehlen noch .

Telegraumme . 8

* London , 12 . Febr . Von amtlicher Seite wird gemel⸗

9. ds . die Buren verſuchten , die rechte Flanke zu
umgehen . Der Angriff wurde aber abgeſchlagen . Die Eng⸗
länder hehaupteten ihre Stellung . Nach einem Telegramm aus

Kimberley ſind die Streitkräfte der Buren augenſcheinlich
gewachſen . Am 7. begannen die Buren die Errichtung von
Schanzwerken im Oſten der Stadt , faſt parallel mit dem

Feſtungsgürtel und eiwa 4000 Yards von den erſten Minen .
Die Buren kommen von Mafeking nach Kimberley mit ſechs⸗
zölligen Schnellfeuergeſchützen .

* London , 12 . Febr . „ Dailh Mail “ meldet aus dem Lager bei

Frere : Dork iſt Alles in beſter Ordnung . Der Geiſt der briliſchen
Truppen iſt vorzüglich . Das Wetter iſt heiß . Die Berwundeten
erholen ſich raſch . Es handelt ſich meiſt nur um leichtere Fälle .

* London , 12 . Febr . „ Daily Mail “ meldet aus

Pietermaritzburg vom 11 . ds . : Die Buren beſetzten
Bloysfarm , welche auf dieſer Seite des Tugela von

18 die geſtrigs
Wledergabe des . dur⸗Quartetis betrifft , ſo kann ſte zu dem Beſten

was wir hier von den Frankfurtern
Speziell ſei das Vivace bervorgehoben , deſſen ſehr
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8 Werk zahlreicht
enkſchloſſen

broſchirteroman für Leſ

vorziehen , auch in einer ſo
7

r.
Stroh per Zir

Kartoffeln M. . —
Pfg . , Blumenkohl penBfg.,

Wirſing per Stüo
zkohl per Stüe

mollen 00 Pfg .
ück —10 Pfg .

ück 8 12 Pfg. , Zwiebeln p
Bortion 10 Pfg weiße Rüber
Portion 5 Pfa , Carrotten pe

tion 00 Pfg. , Meerreltig pe
0 Pfg . , zum Einmachen pe

d . 12 —18 Pfg . , Birnen per Pfd
00 Pfg . , Zwetſchgen per Pfd

5 hen per Pfd . 00 Pfg . , Trauben per Pfö . 00 . 00 Pfg .
he per Pfd . 00 Pfa . , Aprikoſen Pfd . 00 Pfg . , Nüſſe pe
ück 15 . —25 Pfg . , Haſelnüſſe per 9 50 Pfg . , Gier per 5 Stlig

30 Pfg . , Butter ver Pfd . 120 . , Handkaſe per 10 Stück 40 Pig .
Breſeim per Pfd. 50 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfo
70 —80 Pfg , Weißſtſche per Pfb. 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 80 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 25 Ofg , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh pe
Pfö . 00 Pfg . bis . 00 M . Hahn ( jg . ) p. Stück . 50 —2 . , Huhn ( jung ) pe
Stück 1,50 —2 . , Feldhuhn per Stlick 0000 . 00 . , Ente per Stiio

. 50 — M , Tauben per Paar . 20 . , Gaus lebend per Stüg
—5 . , geſchlachtet per Pfd . 6575 Pfg .

Vadiſche Bauk . Der Aafſichtsrath hat in ſeiner Sitzung von
10. dſs . beſchlöſſen , der am 4. April d. J . ſtattfindenden General
verſammlung e Bank , die Vertheilung einer Dividende vor
pt . = M. 21 per Aktie für das verfloſſene Geſchäftsjahr in
Vorſchlag zu bringen .

Atlas , dentſche Lebeusverſicherungs⸗Geſellſchaft in Lud
wigshafen a. Rhh . Die Direktſon gibt bekannt , daß das ſtellver
tretende Vorſtandsmitglied Herr Dr . Bruno Schmerler ausge .
ſchieden und der bisherige Abtheilungsdirektor und Prokuriſt Herr

5 ſtellvertretendes Vorſtandsmitglied der Geſellſchaft ge
worden iſt .

Dresduer Bank . Die Verſtcherungsabtheilung macht durch
Inſerat bekannt , daß ihr Prämientarif für Monat März erſchiener
iſt . Derſelhe enthält u. A. die Sätze für Bayeriſche 100 Thale
Looſe , Ruſſiſche 18686er Looſe , Mailänder 10 Lire Looſe , Wiene
Communal⸗Looſe von 1874 .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Februar .

Heu M. bi 82
Bohnen per Pfd . 00 —00

inat per Portion 40 —50
tück 20

Pfg. , Weißkraut per 100
Kopffalat per Stück —20 Pfg .
Feldſalat p. Portion 30 Pfg . „ Selleri
Pfund —10 Pfa, , rothe Rüben pe
per Portion 6 Pfg. , geilbe Rüben per
Büſchel 12 Pfg . , ick⸗Erhf er P

100 S 0,00 Pfg . , Aepfel p
12 —18 Pfg. , Pflaumen per

Pegelſtationen atum :
vom Rhein : 2 . 8 . 9 . 10 . 1 . 12 . Bemerkungen

Konſtanzß 3J610
Waldshut . 205 2,07 2,011,97 1941,89
Hüningen 1,77 1,88 1,7267 Abds 6 Uhi
RNIiii 2,412,34 2,29 2,24 N. 6 I .
Lauterburg . . 88 9,84 3,873,76 Abds . 6 U.
Maxaun . 84 3,88 3,85 3,77 8,67 3,60 2 Uhr
Germersheim 3,71 3,70 3,74 BeP . 12 fl .
Maunheim . 78 8,74 8,768,67 3,53 3,40 Mgs . 7 U
Mainz 160 1,54 15248 1,40 . - P. 12 U,
Biugen 2,15 2,10
Faubß 2286249 2,442 . 41 2,8 2 U.
Kobleunzßzz 3,28 3,15 3,04 10 U.
Kölnn . J3,64 3,50 8,823,22 2 U .
Nuhrort 3,20 3,15 8,00 6 U.

vom Neckar :
Manunheim 33 . 93 3,88 8,88 3,81 3,65 3,52 V. 7 U.
Hellbronn J1,50 52,48 1,34 1,80

I , 5, Breitestrasse
Vis - - Vis d. Kauflaus

0 Juwelen , gold . Uhren , ſilberne
Nippes und Nouveantes . 41106

Siegfr . Rosenhain , Juwelier ,
Vortheilhafte Bezugsqguelle für
Geräthe , Beſtecke ,

Ehiweley aus zu pferde in nicht ganz einer Stunde erreich⸗
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. 3 , 125,28 abelwerke n . in M
Dr . Adolphe Borel und Mar

Saraſin , beide in Mannheim ,

GenerslAugeiger.

1

Tagesordnung
der am 46922

Donterſtag , 15 . Febr . 1900 ,
Vormi 9 Uhr ,

*

Bezirksrathsſitzung .
Ju Sachen der Stadtge⸗

Mannheim gegen Fried⸗
ner von da, Straßen⸗

38 8
h des Jean Frank um

zum Betrieb einer
irthſchaft ohne Brannt⸗
ik in Käferthal .

leiches Geſuch des Franz
Podeſta , Jungbuſchſtr . 23.

4 . Gleiches Geſuch des Michael
Gaulrapp , Beilſtr . 24.

5. G
eſuch der Wil⸗

in Ehefrau , Lamey⸗

Geſuch des Adolf
zeilſtr . 14.

Geſuch des Ewald Gerſte⸗
witz um Erlaubniß zum Belrieb
einer Schaukwirihſchaft mit
Branntweinſchank in M 7, 21.

8. Geſuch des Carl Späth um
Exlaubniß zum Betlieb der Real⸗
ſchaukwirthſchaftmitBraumwein⸗

ſchank zum neuen Sahneeberg
4, 5.

9. Geſuch des Ignaz Fiſcher
um Uebertragung ſeiner Schank⸗
wirthſchafts Conceſſion ohne
Branntweinſchauk von Schwetz⸗
ingerſtraße 182 nach Schwetz
ingerſtraße 152.

10. Gleiches Geſuch des Theodor
Schnepf von Werderſtr . 1 uach
Augartenſtr . 83.
11 . Gleiches Geſuch des Karl

Gäug von u 1, 8 nach 8 6, 3.
12. Geſuch des Michgel Müller

von O05, 1 nach J 5, 9.
18. Geſuch des Georg Peter

Münd um Erlaubuiß zum
Branntweinſchankinſeiner chank
wirtſchaft , Dammſtr . 62.

14. Geſuch der Roſa und
Suſanng Miller um Erlaubniß
zum Kleinhandel urit Brannk⸗
ivein , Dammſtr . 48/49 .

15. Geſuch des Johaun Müller

helm Hof
ſtraße 19.

6 . Glei

aum Eirlaubniß zum Betrieb
einer Schantwirthſchaft ohne

Hranntwelnſchauk in Wallſtadt .
16. Die Erweiterung desWaſen⸗

platzes der Gemeinde Schrles⸗
heint .

17. Die Umwandlung des
ſogenaunten Holzwegs auf Ge⸗
markung Saändhofen in eine
Ortsſtraße .

18. Die Abhör der 1898er Rech⸗
nung der Gemeindekrankenver⸗
ſicherung von Ilvesheim .

19. Die Abhoͤr ber Gemeinde⸗
rechnung von Ilvesheim pro
1898.

Sämmtliche auf die Tages⸗
oednung bezüglichen Gegenſtände
liegen während 3 Tagen zur
Eluſicht der Betheiligten ſowie
der Herren Bezirksräthe auf dies⸗
ſeitiger Kanzlei auf .

Maunheim , 10. Februar 1900.
Gr . Bezirksamt :

Pfiſterer .
Handelsregiftereintrß

Zum Handelsregiſter
eingetragen :

I . Zumn Geſ . ⸗Reg. Bd.
125, Firma

„Si
82 in Man

ſind zu Prokuriſten beſtellt und
gemneinſchaftlich zur Firmenzeich⸗
nung berechtigt .

2,. Zum Füm ⸗Reg. Bo. . ,
O . 142, Firma „ M. Marum “
in Maunheim ,
Franz Kkaver Schury , Nobert

Kohllöffelund Georg Mohr , alle
in Maunheim , ſind zu Prokuri⸗
ſten beſtellt und je zu zweien
berechtigt , die Firnia zu zeichnen .

3. Zum Gel⸗Reg . Bd. IX. ,
D . 38, Firma „J . Broich &⸗
Cie “ in Mannheiſſi⸗Reckarau .
Offene Haudelsgeſellſchaft . Die
Geſellſchafter ſind :
Joſef Broich , Ingenieur und
Ludwig Worlis ſellior , Kauf⸗
mann , beide in Manuheim .
Neckarau . Die Geſellſchaft hat
am 1. Jauuar 1900 begonnen .
Ludwig Wörns juntor in Mann⸗
heim⸗Neckarau iſt als Prokuriſt
beſtellt .

4. Zum Geſ . Reg Bd. IX. ,
D. 35 34, Firma „ Mußbeck und
Krauß “ in Maunheim .

Ifſene Haudelsgeſellſchaft .
„Die Geſellſchafter ſind : Karl

Mußbec , Jugenieur und Carl
Zekauß , Kaufmaun , beide in
Mannheim . Die Geſellſchaft hat
aln 1. Jauuar 1900 begönnen .

5, Zum Geſ . ⸗Reg. Bd. IX. ,
3 , 85, Firma : „ Zimiter &.

Birlibaum “in Mannheim Offene
Handelsgeſellſchaft . Die Geſell⸗
ſchafter ſind : Robert Zimmer ,
Techniter in Heiligenwald ( Nheiu⸗
kand ) und Hermaun Wilhelm
Auguüſt Bikubaum , Baunnter⸗
nehmer in Maunheim .

Die Geſellſchaft hat am 2.
Jauuar 1900 begonnen .

6. Zum Geſ . ⸗Reg. Bd IX ,
. 36, Firma : „Geſchwiſter

Schrag “ in Maunheim . Offene
Handelsgeſellſchaft .

Die Geſellſchafter ſind Mathilde
Schrag und Thekla

Schag , beide in Maunhein .
Die Geſellſchaft hat am 9.

Febrnar 1900 begonnen .
Maunheim , 10. Februar 1900.

Großh , Amtsgericht III .
W

Eine durchaus erfahrene

Büglerin
wlluſcht noch einige Kunden

in ihrem Gunſe aufzu
nehmen in 1 5 ,

4 4. Stock rechts 70750

Miauntna

de Städt . Gg

Sabina

1
ung .

Die Maul⸗ und
Klauenſeuche betr .

( 71) Nr . 118221 Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Keuntniß ,
daß in den Gemeinden Michel⸗
feld, Bezirksamt Sinsheim , und
Lampertsheim , Kreisamt Bens⸗
heim, die Maul⸗ und Klauenſeuche
ausgebrochen iſt und für
feld die 88 55 und 59 der . ⸗
vom 19. XII 1895 in Kraft ge⸗
ſetzt wurden .

Erloſchen iſt die Sen
Groß⸗Rohrheim und wurk
angeorduetgeweſenen S
regeln wieder aufgehoben .

Mauuheim , den 9. Febr . 1900.
Großh . Bezirksamt

Sternberg . 43923

Selannimachung .
Den Packetbeſtellern kännen

auf ihren Beſtellfahrten Packete
ohne Werthangabe ge
im Voraus zu entrichtende Ge⸗
bühr von 10 Pf. für jede Sen⸗
dung zur Einlieferung bei dem
unterzeichneten Bahnpoſtamte
übergeben werden . Die Abholung
von Packeten aus der Wohnung
kann durch gebührenfreie Beftell⸗
Schreiben oder Karten veranlaßt
werden , welche den beſtellenden
Boten zu übergeben oder in die
Briefkaſten zu legen ſind .

Mannheim , 10 Februar 1900.
Kaiſerliches Poſtamt Nr . 27 :

( Kai erring ) 43899
v. Hunolt ſt

Nefauntnacht
Bekauntmachn

che in
en die
zmaß⸗

1 .

72
Ag .

Die zum Neubau eines Dop⸗
pelſchulhanſeß inder Schwetzinger
Vorſtadterforderlichen Schloffer⸗
arbeiten ( Einfriedigungsgelän⸗
ver und Verſchiedenes ) ſollen im
Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden . 43668

Angebote hierauf ſind ver⸗

Auüfſchrift verſehen bis längſtel
Donnerſtag , vden 15. , d. Mis, ,

Vormittags 11 Uhr ,
bei Unterfertlgtein Amte einzu⸗
reichen , woſelbſt dieſelben in Ge⸗
genwart etwa erſchienener Bieter
eröffnet werden .

Lieferungsverzeichniſſe können
gegen Erſtattung der Umdruck⸗
gebühren im Zimmer Nr . 6
unterfertigten Amtes in Empfang
genommen werden .

Maunheim , 8. Februar 1900.
Hochbauamt :

Uhlmann

Bekauntmachung .
Wir machen ergebf im Glt ·

ei
und iusbeſondere die Keller⸗
läpden während der Winter⸗
znonate geſchlioſſen gehalten
zwerden lnſſen , um Störungen
beim Bezug von Gas u. Waſſer
und ſonſtige Schäden zu ver⸗
uteiden . 38894

Maunhelm , 4. Dez. 1899.
Die rektlon der

1. Waſſerwerke .

Zwango⸗Herſteigerung .
Dieuſtag , den 18. Febr . 1000 ,

Nachmittags 2 Kyr
werbe ich in hieſtgem Veeſteige⸗
rungslokal gegen baare Zahlung
im Vollſtrecungswege öffentlich
verſteigern : 46892

dommode , gelb Seidengelas ,
Vaffianleder , 1 Laudauer , ferner

Bierpreſſionen ,1 Büffet, 2 Tiſche,
1 Geſtell , 4 Gaslampen , 6 Nohr⸗
ſtühle , 1 Luſipumpe , 1 Kaſten
U. A. m.

Mannheim , 11, Februar 1900.
Danquard ,

Gerichtsvollzieher .

Außholzverſteigerung .
Das Großh . Forſtamt St Leon

verſteigert aus dem Domäuen⸗
wald Untere Lußhardt

Samſtaa , 24. , Febr . d. . ,
Vormiltags 10 Uhr , im Löwen
in St . Leon :

Eichen : 45 . , 55 II . , 45 III .
140 IV. und 40 Y. Klaſſe ; 75
Buchen 1. und II. Klaſſe ,38 Erlen ,
50 Eſchen , 4 Ulmen , 75 Birken ,
4 hainbuchene und 13 Linden ;
ferner 50 Hainbuchen , 478 eichene ,
173 bitkene , 89 eſchene und 87
forlene Wagnerſtangen ; 145 Ster
hainbuchene , 48 Ster rotbuchene
230 Ster eichene , 52 Ster erlene ,
49 Ster forlene Nutzſcheiter und
Rollen . Auszülge aus den Liſten
fertigt Forſtwart Bitz in St .

43888

ſchloſſen und mit entſprechender
88

—— —. —

Oeffel

die Mitglwozu

ſotpekit

umfassend die

Dresduer
Dresdan. Borlin, Bamburg. Bremen. London, Rürnberg, kilith ,

im Masz b .

Groß
Mittwoch , den 21 . Februar , Nachmittags 3 Uhr .

General - Versammlung ,
ieder ergebeuſt eingeladen werden

er Vorstand .

Hannoxer . Bückeburg. Detmold. Mannheim , Chemnite,
5 Versfeherungs - Abtheiluns .

A ! 15 6595 Uatdia ˖Pfämien-Tarif für Austeosungs-Versieherungen,
Zzur Verloosung gelangenden ver -

sicherungskähigen Werthpapiere , ist heute erschienen und wird allen

Interessenten auf Wunsch zugesandt .

Filiale der Dresdner Bank in Mannheim .

Kreis⸗Herkündigungshlakl .
Nelu 12.Bdue8

J . Schloſſe . Cessimos

23408

504

—

64

Heute und folgende Tage ,

Vorſtellung im

kleinen Saale

ab 1. Mürz wieder

großes
amilien -
Programt

im

43932

n

Gäuſelebern
U in allen Größen

empftehlt 43931

Otte Scudtt ,
C 2 , 10 .

75

—

5
8
88880

blleddepte
6 , 6

PT, . Ar = T

Spec , Frauen - u. Gs -

schlechtsleiden .

Secccocoeess

Schweineſchmalz
garanürt vein,

von eigener Schlachtuung
à 60 Pfg . per ½ Kilo

empfiehlt 41944

1Hermann Hafaer,
Fleiſchwaareufabril ,

CA , 12 —14 .
Fllialen : 1 12, 6 — 8 6,3 —
B 5, 1 — Beilſtt . 8 — Schwetz .
Str . 152 — Seckeuheimerſtr . 20

34931SSSSeeeesgß2888808

Blaat⸗
angen

ſpaniſche , feine
vüchkt,

u. Stück 10 Pf . , Dutz . M. 1 —
empfiehlt 43912

W. Wellenreuther ,
1 Strohntarkt .

Friſche

Fluß⸗& Seeſiſche

Louis Lochert ,
1, 1, am Markt .

2

ſchüle Datenmasken
billig zu verlelhen . 41579

I &, 20 , 8. Stock .

—

Die traueruden

1 1947
Neli 9

Freunden und Bekannten machen wir tieferſchüttert die trautige Miltheilung , daß
es Gott geſallen hat , unſern lieben Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Onkel , Herrn

Joſeph Vath , Imloſſermeiſter ,
im Aller von öos Jahren nach kürzem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen .

2

Hiuterblicbenen :
RKathariua Vath , geb . Buss ,
Lundwig Vath , cand . theol .

Maunheim , den 10. Februar 1900. 0
le Beeldigung findet Montag um ½4 Uhr vom Trauerhaus 3, 8 aus ſtakt .

( Dies ſt att jeder beſond

Unſer Kamerad , Herr

Sel

1. Bad . Feld⸗Art
Febr . 1909, Mit

Die Beeidig !

ſtatt .

Jul .
3 Uhr .

Todes - Anzeige .

43898 5

42ag

Schloſſermeiſter dahier ,
welcher die Feldzüge 1866 und 1870½1 mitgemacht , im

„ Reg . Nr . 14 gedient hat , iſt am 10.
ags 6½ Uhr geſtorben .

8 ig fiudet Montag , den 12 . Februar
Nachmittags ſ½ Uhr , vom Trauerhauſe 4, 8 aus

Sammlung des Vereins bei Herrn Kamerad
veidinger , „ zum kleinen Fäßchen “ , P 3, 8, um

Zahlreiche Betheiligung am letzten Ehrengeleite dieſes
braven Vereins⸗ und Kriegs⸗Kameraden erwartet

Mannheim , den 11. Februar 1900 .

Der Vorstand .

Im Lokal der Volksküche, kʒ 5, 6
erhaten jeden Montag und Freitag

von 5 bis 7 Ryr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und

in Rechts⸗ und andern Angelegenhelten von den

2
Ausktunft

— AA9 .

Mittwoch , 14 . Febr . 1900 , Abends 7½ Uhr ,
—

0

Liederabend
von Dr . Ludwig Wüllager . 45755

Am Klavier : Karl Friedberg , Frankfurt a. M .

Lieder von : Liszt , Schubert , Brahms u. Hugo Wolf .
Karten zu M. . —, M. . — u. M. . 50

bei K. Ferd . Heckel u. Th . Sohler⸗

Deuiſche Kolonialgeſellſchaft,
Abtheilung Mannheim .

ortrag
des Herrn Ir . Holderer aus fleigelberg
über die mit Herrn Dr . Futterer unternommene

Duigurzung Ceutral⸗Aſteus
am Montag , 12 . Februar 1900 , Abends 8¼̃ Uhr ,
im Kaſinoſaale , R 1, am Markt .

Unſere Mitglieder und Freunde unſerer Be⸗

ſtrebungen ſind höfl . eingeladen .
Der Vorstaud .

—5

885 Fr ' auen
der Rechtsſchutzſtelle .

88

Sümgerbund .

Näheres durch

Lamſtag , 24. Februar 1900

Carevaltst . Abendunternaltung
mit Tanzz im Ballhaus .

Rundſchreiben .

Der Vorstand .

43019

Erbtheilung halber ſoll das Haus

Hauptſtraße Bez. W No. 5 in Weinheim
in welchem lange Jahre ein Spezereiwaaren⸗Geſchäft
erfolgreich betrieben worden iſt , unter günſtigen Be⸗

dingungen verkauft werden .

Kaufliebhaber wollen ihre Angebote baldigſt bei

Wiuteroll & Ehret in Weinhe

42820

im abgeben .

II . Hypothek
von M. 21,000 . — zu 5 % auf
ein Haus in beſter Lage ( Cen⸗

1 zu cediren . 43350
Offerten unter Nr . 43350 an

die Expedition dieſer Ztg .
N

Dauernde Stellung
als Burcandſeuer geſucht
von einem verheiratheten cau⸗
tionsfähigen Mann , in Mann⸗

eim oder nächſte Uingebung .
Off . sub . O. U. 43842 f . d. he.

ſich für nurWer 30 Pig .
allerhand ſchöne und practiſche

Riesenlachsforellen Sachen , wie Taſchenmeſſer , Ra⸗
Conſervirte 18 ef 1 und Gabeln, ſowie Haus⸗ unIsl . Matjesberinge Küchengeräthe ze. erwerben

Anquilotti will , ſende ſeine Adreſſe unter
empfiehlt 930 A. J . 28 an den Deutſchen

Zuſerenten⸗Berband Röln a Ah .
Dn Für die Reellität bieſer
Anzeige übernehmen wir
Garantie .

ſede
43404

815 56 824
5

5

70

8

— 8

N
8

—

Tisenbah
2

85
22 5

—
2

2
32

22
sprechend

5

705 8

empflehlt

-Frachtbrief
100 Stück M. . —

bei grösserer Abnahme ent⸗

2

billiger

Maunheim .
KIuS

Litter . - historischer Vorträge
Dienſtag , den 13 . Jebruar a. . , Abends ½9 Uhr im

Stadiparkfaale

III . MOrtrag
des Herrn Profeſſor Wr . Marnach - Darmstadt .

über :

„ Goethes Faust . “ “
Karten für Nichtmitglieber und zwar für einen gewöhnlichen

Platz M. . 50 , für einen Sperrſitz M. 2,50 ſind auf unferem
Bureau zu haben .

Für die Mitglieder ſind die Legitimatious⸗ keſp. Damen⸗
karten gültig . Die Saalthüren werden punkt 3½ uhr ge⸗
ſchloſſen . Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Kinder ſind vom
Beſuche der Vorleſungen ausgeſchloſſen .
43744 Der Vorstand .

Maunheimer Damenzitherkranz
5 den 15 . Februar 1900 , Abends 3 uhr ,

ſindet im oberen Saale des

Badner Hofes fiu

Masken -
HKränzchen

ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder und Angehörigen
nebſt Freunden höflichſt einladen . Vorſchläge für
Einzuführende ſind bei unſerem Dirigenten Herrn
Zitherlehrer Leiſter , T 1, 11 a , oder im Vereins⸗
lokal zum Walfiſch , F 4, 17, einzureichen .

Schluß der Kartenausgabe Dienſtag , 13 . Febr⸗
Ohne Karte hat Niemand Zutritt . 46607

Der Dordand.
Velo - Club , Mannheim .

Sountag . den 18 . Februar 1900 ,
Abends 7 Uhr

im oberen Saale des Badner Hofes

Masken⸗
Ball .

Unſere Mitglieder , Angehörige , ſowie
Freunde des Clubs ſind hierzu höflichſt ein⸗
geladen . 43517

Vorſchläge für Einzuführende nilt
dr„ nauer Adreſſe verſehen , wollen gefälligſt bet

unſerem 1. Wolſigenben , Herrn Friedr .
Piſter , Us , 6, oder beim Kaſſier , Herrn Zahntechniker Jaco
Weber , Beilſtr . 30 oder im Berelnslokal zum Kloſtergarten ,
USs, 13, eingereicht werden .

Unionsmitglieder haben ohne Karte Zutrltt .
Iu Uebrigen iſt Niemauden der Zutlitt ohne Karte geſtaktet

25
Der Vorſtaud .

Vercinigung deutſcher und öſſetteichiſchet
Kahenfreunde .

I . grosse

ilteruationale Katen⸗Ausftellung
vom 14 . bis 20 . März in dem großen Saale des

Badner Hofes Mauuheim .
Programme ſind zu haben . Anmeldungen von

Katzen ꝛc. nimmt entgegen , ſowie alles Nähere ertheilt

Hermann Dorn , Mannheim ,
4 8/9 . 41786

FDurlacher Hof Raſchenbier;
Telephon 1368 . empfiehlt Telephon 1368

Christian ftascher , Gtüße Nenglftaze
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Mannheim , 12
8 .

er Geueral - Auzeiger .
Auszug ang den Sfandes tegiltkrn der Sladt Vetein für kla ſiſche Nac e Brel Fiſſehabaih d. Nh. 1 Jad⸗De EJ Neſtauration , ige PfaJaultar . weernden e. Kirchenmlſl . L

11: 4115
— nenen iſt

11 5 jli 0 Pfs
21. Ahrit Wic Kuch, Hahnarb. u. Auna Maria Rottmann . Heute Montag Abend ½Uhr Nu .

51 Whahereg bel⸗ Gschwind, zu verkaufen bel aie
75 S. kau , S e1 ie

f Srerns . 4 Avouerttenſtraße 1. Metg . Peter IIu Der
11. 50 Sege u. 8 Buche löl Sdat

ſlwesbeim a. l .
ar Tun⸗Verein [ Buche Wohnhäuſer 8

J. Gg. Michl . Krämer , Kohleuarb . u . Barb . Faller .
1. Frz .
2. Joh . Bernhard , 5 7

5 1
2. Wilh . Ferd. Widl
3. K foy

Joſ . Lang . Maſch. S „ Barh . Kuppelmaiek⸗

3. Joh . S 11 5
3. Gg . Zimpfer ,
3. Hch Haag , Tagner u. MariaWaufngd
1. Karl Gottl . Grüber , Monke eur u. Martha Elſa Schultz .
6. Adam Ritz, . ⸗A. u. Eliſab . Eckert .
6. eanz, Pfu lndſtein , Korbmacher u. Phila . Dippolds .
„et . v „Triſſen , Ackerer u. Kath . Popp .

„ Pfl 9 eiſter u Eliſ . Roſa Lutz.
6. Joh . Tuſſing , J A 1 Mai a Sch
6. Thriſt . Knipper , A
6. Mart . Schimi

tann .
a Hahn .

1
Anng Maria Lützel .5.

„ U. Eliſ . Walther .
3. dAria Eliſ . Job .
6. Jak . Schnwi er u. Kath Vohwinkel .* N7. Theod . Karl ſer u. Chriſtina Lätſch .

Anna 9 0 Schwöbel⸗
Febr .

3. Mei
95 e 5
8. 8 gen. Emt na Karpf .
3. il. Hartkorn .
. 50 ˖

5. er, ſch . ⸗Heiz
8 Joh . en 2 rer mit Luiſe8, Joh . Rummel , Schneider m. Karol .

Janfar . Gebu rteng
Tapezier .

Boos , Gaſtwirth.
der, F ⸗A.

„ Konr . Prechtl , Heizer .
3. Ludw . Meath. Hallbach ,

Schneider , Maſchiniſt .

31. Anna Marig ,T. v . Pl
27. Pd Joſefti
31. 3
25.

hil. Al
Mbos ,darl 2

Friſeur .

zabian, . ⸗A.
81.
29. Willi Alb Irt .21. Karl Emil,
Febr .

S ilh . Pf iffer, 2W᷑̃
T. v .iſhr Wilh . Maler, . ⸗

2. Hedwig Luiſe , T. v.
Negg Bahubed .

3. Eugen , S. v. Abam 15 g. 5
2. Friedrich Gg. , S. v.

0
F . A.

9. Samuel Kurt , S. Uhrmacher .
2. Karoling Mari Ae II. , . ⸗A.
2. Adolf ,
8, Robert Michl. Aug . S, v. Ei
4. Karl Adolf, S. v. Joſ . Rothengaß , Wünce

4. Kath . , v. Friedr . e Schreiner. 15„ Karl 9 S. v.
Eva Aung , T. v. Joh N
Ludwig , v. Kerin . ch
Elmine Wilh . , v. K. 0. uke, Lagerh . Aufſeher .
Anna Pauſina

5 Verndatpsgrüttes Schloſſer .
Kath .

Thek la, ? ahle , Bahnbed .
Marg , T. v. Joh. Um 55 Schmied .
Friedr . Emil Max , S. v. Friedr . E. M. Hönſch , Gutzputzer .

Sofia Kath . , T. v. Herm . Mayle , a
Karl , S . v. Pet. Oberbeck , Voſtbote.

Anna Marig , T. v Karl . Nik. „Strom, Geſchäftsführer .
Joha . Maria , T. b. Frz . Xao. ttmann , Taguer .

Juiſe Anna , T. o. Adam Bicel . ⸗A.
Karl Hch. , S. v Friebr . Göbel , Locomotivführer .
„Thereſig , T. v. Fientz Berg , Helzer
Peler Och . , S. v. Joh. Hommen , Tapezier .
Joh . Konr . , S . v. Joh . Hommen , Tapezier .

13 Hei 3. .⸗A.

SF%Eliſ . , —. v. Fr

Falh. T. v.
Oskar Friedr

„Ulln Guſtav 2
Ella Anna , T. v. Max

Fe bruar Geſt orbene :
1. Anna

5
8 5 . , T. v. Ph . Ambos , Tapez .

2. Eliſab . , 17 J. 6M .
. , T. v. Joh . Decker , . ⸗A.

2. Fulcderſta Stahl , 27 J . 10 M. . , Ehefr . v. Franz Schneider ,

8. Soſte , 1 J . 3 M. . , T. v. 855 Thomgs , . ⸗A.
4. Phil . Apolf 117 4 M. . , S. v. Gg. Fett , Kaufmann .
5. Robert 5 Aug. , 2 J . S . v. E. K. Goßmann , Kaufmann .
4. Kath , 6 M. . , T. 8 Friedr . Schwarz , Schreiner .
8. Matg. Arnold , 40 J. . , Eheſr . v Hch. Neff ert , Privatmann .
4. Emiſie Müller , 19 F 6 M. . , Dienſtmagd .
6 Dorothea , 2 J . 11 M. . , T v. Andr . Fink , Schuhmacher .

Aufgepaßt !
Morgen Dienſtag

frütz wird auf dem Gockelsmarkt , zwiſchen N 6

O 6 , eine prima junge fette Kuh das Pfund zu
40 Pfg . ausgehauen . 43910

Lehmann Hamburger .

Aufgepaßt ' !
Großer Kleiſchabſchlug.

Morgen , Dienſtag , früh wird im Hofe
meines Hauſes , eine ſchwere fette Kuh

u 40 per Pfd . , ausgehauen .8
10AAnfangpräcis 6 uhr , Schluß 11 uhr . 48888

Bernhard Hirsch , JI . 16 .

K . Zey her & Co. ,
9 155 F 7. 16½.

Hebernahme von Zimmer⸗ , Bureau⸗ und Laden⸗
elnrichtungen in jeder Stilart nach eigenen oder gegebenen
Entwürfen ; auch Anfertigung einzelner Möbelſtücke . 35672

Die HorbflechteteivonV . König ,
Mannheim - Waldhofstrasse ,

liefert unter billigſter Berechuung Körbe aller Art in Weiden u.
Rohr zum Verſandt und Fabrikgebrauch . Ferner Körbe für
Wlas⸗ und Blechballons in jeder Größe . Stets vorräthig auf
Lager ſind : Geflochtene Körbe mit eingeſettten Blechkaunen

von —50 Kg und mehr Inhalt , rund und eckig in ſolider
Ausführung . 41310

— 1

Deutſche Hausfrauen
beſchäftigen Sie uns wenigſtens während des Winters und
beſtellen Sie uns : Leinewand in allen Breiten , Bettzeuge in weiß
und bunt , Tiſchtücher und Servietten , Decken, Hand⸗, Kilchen⸗,
Scheuer⸗ und Staubtilcher , Taſchentücher . Fertſge Wäſche: Muſter
und Preiſe poſtfrei ! Von 20 Mark ab freie Zuſendung ;

1
Nicht Nachnahme ! Viele Anerkennungen .

Vereinigte Handweber Schoelpke und Geuoſen,
Geſchäftsſtelle in Linderode i. d. Lauſitz .

Maunheim .

Fan
Undet 1846 . )

Montag , 12. Februar ,
. 5Abends punkt ½0 Uhr

— außerordenlliche
Geueral⸗Perſammlung
in unſerem Lokale zur „ Land⸗

kutſche “ , 2. Stock .
Tages⸗ Orduung :
15 Statutenänderung .
2. Vereinsangelegenheiten
Wir laden unſere verehrl . Mit⸗

glieder hierzu höfl. ein und bitten
um zahlreiches und pünktliches
Erſcheinen .
43179 Der Vorſtand ,

Dolhsbibfiothek.
In Folge der täglich ſteigenden

Fianſeruchnahme der Volksbib⸗
liothek kann der Nachfrage in
Zeitſchriften nicht meh⸗egenügendentſprochen werden . Wir bitten
daher wohlwollende 1 um
Zuwendung entbehrlich gewor⸗
dener Zeitſchriften . 35725

Der Vorſtand .

Sßhhin mibl.

VPohn⸗ U. Schlafzimmer
zu miethen geſucht . Offerten
unter Nr . 48864 an die Exp. d.
Bl. erbeten . 43864

Anueſsungen
Ausæüge

Begſejtschoins
Connossements

Decſarationon

Etiqustten
Frachtbioſs

Hausordnungen
Hauszins -

bchlein

Hopfen - Ein -
faufsſisten

Hassen -

Impressen

Hiothierirãge
otas aber bej der

Hejchsbanf -

hauptsteſſe æu
Mannheim discon -

tirte Mechse /

Hrozess - ſ .

machten

Quittungen

Heehnungen
Sohlaferlistan

Sgejsefarten
Stat/sHsοb

Soheins

Tabal - Ein -

wiogungslisten

Unfallanzeigon
Hoprungs -

zougnis

Heehse /

Mechselprotesie
Heintarton

Zahlungs -
befehIe

Zollimpressen

ote , eto .

— —
sind— —

stets vorräthig .

Dr. Haas' sche

Druckerel

Telephop

34. .

à Liter 120 Pfg .

Erduußöl
à Liter 100 Pfg .

Vorlaufrüböl
à Liter 80 Pfg .

Olivenöl
à Liter 180, 200 und 220 Pfg .

Meines
Schweineschmalz ,

Butterschmalz ,
Palmin ,

empfiehlt

Louis Lochert,
1 , am Markt .

N4 .fſa Stfuch.
Tüchtiger verkheiratheter Ober⸗

kelluer; ſelt 3 Jahren im erſten
Caè Sluttgaris
thätig , ſucht a

Säpſter
den Ausſchank einer renommirten
Brauerei in einer Stadt Süd⸗
deutſchlands . Refereuzen .

Ofſert . unt . K. Nr . 43709
au die 9015wieſes Blattes .
SSedeeeccs

Geb . Herr , Wwr. , 81 . , 0
m. Geſch . u. Peb . ⸗

0 Eint . . m Frl . od. Wwe . 0
m. —10 Mille baar in 0

9 0 3. tr . bh. Verh . 0fferten unter Nr . 43897
0 an die Exped . d. Bl .
SSScceceeceeses

Verſchiebene 40009

Damenmasken ,
darunter zwei vollſtändig neue
( Spanierinnenhbi eeeEine hochfeine , noch ganz neue
DamenmaskeleMooskoſe) preis⸗
würdig zu verkaufen .

5 , 19 , varterre .

Schäne Dameumaske
zu leihen geſucht . 43226

Offerten unter Nr 43726 au
die Expedition dieſes Blattes .

Täglich ca . 20 Stück
2 — 2

frische Eier
abzugeben . 43904

Näheres in der Exped . ds. Bl.
4 Zim . u. füche6

7
15 10 ſof zu vermiethen .

Näh . bei Götz , 3. St . 43088

( 71) Gefunden und bei Großh .
Bezirksamt deponirt :

Ein Portemonnaie ,
Ein Ehering ,
Tuch , Hoſe und Weſte .

43921

Wolfshund
2 Monat alt , auf den Namen
Lord hörend ,

Gor Anen hat ſich
verlauſen . Vor Ankauf wird
gewarnt . *43677

Abzugeben N 5 , 14 .

Gut
mit Mitteln , ſuche
ein mittelgroßes Gut

zusdbachten
oder zu kaufen . Gefl . Offerten
beförd . d. Ann. ⸗Exp. v. G. L.
Daube & Co. , Frankfurt a.
M. gub F . · 365 .

Zu kaufen gesuckt !
ein kl. Eisſchräukchen , Lang⸗
ſtraße 6. 43470

Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft
A. Rech , S I . 10 . 39723

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Fr Hebel , K 3, 3, 24. 16515

nerree u. Verkauf von ge⸗

A. tragenen Kleidern ,
Schuhe u. Stieſel ꝛc.

M. Schäfer , Mittelſtr 84 .
P

Hausverkauf !
Ein Haus mit gutgehender

Bierwirthſchaft ſowie Brannt⸗
weinſchank Umſtände halber zu
verkaufen 43181

Ebendaſelbſt eine neueingerich⸗
tele Metzgerei zu vermiethen .

Zu erfragen 1
8

No. 43181
in der Exp. d . B

25 Wohnhaus
mit einem großem Zimmer
und ſiche mit ca. 300 Quadrat⸗
meter Bauplatz billiaſt zu ver⸗
kaufen . Gute Bedingungen . Zu
erfragen bei Herrü Seeger ,
II . Querſtr . Apoöllobad . 42889

Ein größerer

Industrieplatz
iſt zu verkaufen oder zu ver⸗
pachlen . 42736

Näheres bei Architektur⸗ und
Baugeſchäft

Arno Möller . C S , 1.
1 billig zu verkaufen . 48758

Velt Nheludammpſer. 5, 5. St . x.

zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 41498 an

die Exped . d. Bl .

Bauplütze :
In Fendbenheim ſind in

günſtiger Lage mehrere Bau⸗
plätze von zuſammen ca. 5500
amtr . zu verkaufen .

Liebhaber belieben ihreAdreſſen
in der Expedition dis Blattes
unter Nr 42354 abzugeben .

ain
n

Bauplaßß , 5 Stadt ,
778 . ⸗Meter , Meter

Fron, mit Baulichkeiten , unter
ünſtigen Bedingungen zu ver

kaufen . 85 erfragen in der Exp.
d . Bla 43109

16 . 75 kleiner Bau⸗
platz zu verkaufen . 42176
NMäheres im Verlag .

Auf dem Waldhof , in der
he des Luzenderges ſind

ere Aecker zu verkaufen ,
welche ſich zu Bauplätzen eignen .Liebhaber wollen ihre Adreſſen
unter Nt . 42356 an die Exped .
ds. Blattes abgeben .

Das ſich beim Abbruch des
Hauſes 15 1, 2/8 , neben dem
Pfälzer Hof hier ergebende ſehr
gut erhaltene 41666

Abbruch⸗Material
Bauholz , Ziegel , Latten , Bretter ,
Jeuſter . Thüren , Glasverſchlz iſſe,
Schaufenſterſpiegelſcheiben , Back⸗
ſteine , Pflaſterſteine , Oefen u. ſ. w.
wird vom 1. Febr . ds. Is . ab
abgegeben .
Schleyer , Schwetzingerſtr . 155.

Wegen Wegzugs verkaltſe

888

ganz wenig gebrauchte Möbel
8 , 8) Akademieſtr . 9,

2. St . , Nachmittags vou —4
1 Divan , 1 Büffet , 1 Auszieh⸗

tiſch , 1 Vertikov , 1 Servpirtiſch ,
6 hohe Stühle , 1 faſt neues
Pianino , 1 Spiegelſchrank drei⸗
theilig , 1 Kommode , 1 Mädchen⸗
bett , 1 Küchentiſch , 1 Speiſe⸗
ſchrank, 1 Löffelbrett , Gallerten ,
1 Spiegel , 1 Gasherd u. ſonſt
verſchiedene Hausräthe . 43704

1 Bettſtelle , 1 Beitroſt , 2 Tiſche ,
1 Aquarium mit Tiſchchen , 1 Aus⸗;
lagkuſten mit Gefächer , 1 kommode ,
1 Blumentiſch , 1 Küchenſchrank ꝛc.
wegen Wegzugs billig zu, ver⸗
kauien . 48844

L 14, 18, über 3 Stiegen .
Ein wenig gebrauchter
Eisse hran k

preiswerth zu verkaufen .
43818 Schwetzingerſtr . 26, part .
Für Brautleute größle Aus⸗

wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 43861

i i 2 .
Verſch . Möbel wegen Umzugs

billig zu verk. Näheres 0 6, 2,
parterre rechts . 743608

WegenUmzug zu verkaufen :
Buffet , Schränke Sopha , Waſch⸗
kommode mit Marmorplatte .

Bahnhofplatz 9, 3 Trep . 3188
Aflammiger Gasherdſammkeiſern
Tiſch zu vkf. L18Nr . 24,111 . 48450

Gelegenheits - Kauft
ein echter Damen⸗Pelzkragen
billig zu verkaufen . R 7, 40,
1. Stock rechts . 48705

1 neuer Waſchoſen m. Kupfer⸗
keſſel preiswürdeg zu verkaufen .
Näheres Schloſſerei . 43786

7
Ein faſt noch neuer Schreib⸗

tiſch ſoſort zu verk. Näheres
L 12 , 4, part . 43762

Neue Vioforiawagen
mit abnehmbarem Bock 1 ver

28553
„ Keller ,

ae 2, 11 .

Eirs gut erhaltene öpferd
Dampfmaſchine mit

neuem ſtehendem Ke ſet5,5[ Imet Heizlche,
Atm. Druc, iſt billig ab⸗

zugeben . 0 erfrag . Beil⸗
ſtraße 1, 1 Tr . lks . 42898

Ein kl . Eisſchrank , eine
Bettlade mit Matratze billig
zu verkaufen . 43138

VVf Nr . 6,
„ Stock rechts .

1
genleßtze Miruche Haſa

mit 2
Fauteuil , 1 Mognet⸗Divan , 1
Spiegelſchrank , 1 Vertikow, 1
Chifföunier , Spiegel u. Stühle b.
zu verk. O 6, 2, part . r. 1281ʃ

Eim faſt neues Salon⸗ Sopha
wegzugshalber zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 4480

Ein großer Schtank
paſſend für Modes odei Conf 125

Hieſige Fabrik mit eng⸗
liſcher Bureauzeit ſucht zum
Eintritt bis läugſteus
1. April a. ecr. durchaus
tüchtigen geſetzten Fak⸗
tun iſten mit ſchöner Hand⸗
ſchrift . Offerten unter
43635 an die Erped . d.

Blattes

lunger Kaufmann ,
der mit Lohnbuchführung ver⸗
traut iſt , in Ludwigshafener Bau⸗
geſchäft geſucht . 43802

Offerten unt . X. X Nr. 43802
an die Erped . dieſes Blattes .

Tiſſe alte , renommirte

Harzproductenfabrik
am Rhein ſucht per 1. März
oder ſpäter einen tüchtigen mit
der Brauche , ſpez. mit der De⸗
ſtillation und Raffinatlon
von Harzölen u. Vechſiederei
durchaus vertrauten , energiſchen

Weiſter
gegenantes Gehaltu dauernde
Stellung .
Freo . Off unt Angabed bisher .

Gehalts und unter Abſchrift von
Zeugn . unter N. K. 1060 an
Haaſenſtein KVogler , . ⸗G. ,
Köln erbeten . 43919

Ein im Baufach erfahrener
energiſcher Maun , der auch im
Vermeſſen U. Zeichnen Keunt⸗
niſſe hat , findet Dauer⸗Stellung .
Offerten unter 4a 6616 b an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim 43525

Herrſchaftskutſcher,
der auch Hausarbeit Werſlen
per 1. März a. e. geſucht .

Ofſerten unter Nr 43699 an
diedie Erpedition dieſes Blattes .

Braver , kräftiger

Junsge
v. Lande , der A er
gehen kann, ſof . geſucht . Näh .

Hareo Rosa ,
Käfertbalerſtraßſe 69. 26

Jueige zum Brödchen tragen
ſof . geſ⸗icht. N , 16 . 43659

Ein Burſche
von 15 —16 Jahren für leichte
Arbeit geſucht 43885
. Joſeph & Cie . , P 6, 4.

Ausläufer
geſucht 43901

n Nemnich

43635

Junge , tüchtine Rauflenke als
Büͤchhandlungs Reiſende

für neue

Lieferungs⸗Werke
werden unter günſtigen Beding⸗
ungen engagirt . Proviſion ſofort

43902

nach Ablieferung der Auſträge.
Zu melden 10 —12 und —4 Uhr.

Bahnhof⸗Hotel .

Geübte perfekte

Schneider

55 J. dder 15

Februar :
Roclte , e

Nähere

ſuche ich für mein ?
und Weißwaaren⸗
ſchäft mehrere 4382

lichtige Vet⸗

känferinnen.
Offerten mit 9

phie 1105 Zeugr
ten erbittet

Leonhard Tietz ,
Mainz .

Für leichte Bi eit wird
eine anſtändige Frau oder
Fräulein per ſoſort geſucht .

Offert , unt . P. Nr. 43876 an
die Exped . dieſes Blattes

Ein gebild . Fräulein aus g.
Familie f öß. Kindern für

ſtünden z. bald .

Vorzuſſellen

— 55

43598

Tüchtige Ladnerin
der Kurz⸗ 15 Spielwaaren⸗
branche ſucht 42275
Samuel Neuberger , D 3, 9.

Ordi . Laufmädchen
für ſofort geſucht . 43724

Th . Jeunemaunn ,
D 2, 15. Kuuſtſtickerei . D 2, 15.

HWechi nen , Zimmer⸗ u. Haus
mädchen ſinden gute Stel len.

Bureau BB2,10,3 . St. Vdh.
00

Ein Mädmen ,
das bürgerlich kochen kann , fo⸗
fort geſucht . 43759

Näheres z 8 , 11 .

F für Jaus⸗
arbeit ſof. geſ . N 4, 24. 48243

Ei Mädchen zum
＋

Ig . e ed
geſ⸗ —4415

von 2 Pesſonen ſucht zum Ziel
ein braves geſetztes Mädchen ,
das ſehr gut, bürgerlich kochen
kaun und die feine Zimmere
Arbe verſteht . ault neennögen ihre Adreſſe mit näheren
Augaben unter Nr . 43695 in
der Expedition dieſes Blattes

abgeben. 43696
Ein brab . fleißiges Mädchen

geſ. M 2 , 185 3 St . 18857

Miuchen f151
Hausarbeit ge⸗

ſuch 10 , 6, 3. St . 22452
Ein uverk Kindermädchen

—
15

195 früher 94815 1, 1, 2. 4346
in braves 8 Mädchen ,

das kochen und eine kl. Haus⸗
haltung ſelbſtſtändig führen kaun ,
ſofort oder ſpäter geſucht . 4700

Solche , die nicht hier gedient ,
erhalten den Vorzug .
Näh . Bismarckplatz 11 part .
Ein fleißiges Mädchen flüe

häusliche Arbeiten geſucht . Kistes
E A, , eine Stiege hoch.
Tüchlige Köchinnen , Haus⸗

u. Zimmermädchen , Kellner⸗ 4
innen finden ſofort gt. Stellen . —

Auch können dieſelben Koſt
und Logis

2096
den.

41859

Cin beſ Mäe eaneeausarb .
zu kl. Familte fof gef . 43401

G 7, 19. parterre .
Braves Dieuftaüdchen gelzGontardſtr . 2, 3. St . l.

anf engliſche Taillen uud Jacken
per 1. März

2. Mayer , Hoflieferant .
Heldelberg . 43896

räulein wewelches intt Buch⸗
„ füßrung und Bureau⸗

arbeiten vertraut iſt , ſich
event . auch als Verkäuferin

eignet , zum baldigen Eintritt
event per 1. April geſucht .

Off . mit Gehaltsanſpr . ſind
unter Nr . 43496 in d. Exped. d.
Bl . abzugeben .
Feingebild. Fräul . 3. Geſellſch . e.
8 älk. Ehepaares u. Zürich , ſowie
Haushälterinnen , Sküz . d. Haus⸗
frau , fern . Jungfern ius In⸗ u. Aus⸗
land geſ. Placirungs Inſtit Veck⸗
Nebinger , U6, 18, Ringſtr . 43729

Mädchen
43814

gegen
sofortiger Bezahlung suchen

Eug. & Herm . Herhst
Nockar xorstadt ( Messplatz . )
Tiicht , Nock⸗ und Taillen⸗
Arbeiterin geſucht . 48414

Harth , B 6, 18 .

Viktoriaſtr . 73, . ,

arbeit geſucht .
Hoher Lohn

en brades Mädchen für bür⸗
— gerliche Küche u. Hausarbeit
ſofort geſucht .

Zu erfragen in der Erpedilion .

6 Monalsfrau ſof geſucht .

43557

Tatterſallſtr . 39 , part . 889

Fran oder Madchen
Nachm zu Kindern geſ. 43799

Reunershofſtr . 16a , IV.
Fülr ſof, od. 15 . Febr . eine füchtige
öchin , welche a. etwas Hausarb .
übernimmt , bei hohem Lohm, in
feines Haus zu 2 Danmen geſucht ;
ferner ein beſf. ehrliches Mädchen⸗
das tücht . im Kochen ,
Kindern hat , findet bis Oſtern
gut bezahlte SStellung .

Ein beſſeresKindermädchen
zu e. 4.

e im Weiß⸗
nähen geübt , gute Zeugn.
geg. hoh. Lohn b. 1. März geſucht .

erf. ,

Plazirungs⸗Iuſtitut
Luise Haecker ,

35 Darmſtadt .
Ein ſtarkes Monf für Haus⸗

Lehrmädchen werd . angenommen.
und zwei Zuſchneidetiſche billig
zu verkaufell . Näheres in d. Exp.

Sehr ſchöne 43907

Thonöfen
zu verkaufen . D 1, 7/½8.

1 gebr . Vettſtelle mit Roff l .
Mat bill . zu verk. B 4, 16. 42853

Eii gut erhaſtenes Piauind
billig zu verkaufen . 41079

Näheres Gontardplatz 6, 2. St .
Planind von Schwechten

billig zu verkaufen . 42791

Selbſtſtändige tücht .

ſowie Lehrmädchen ſofort geſ.

5 eübte Taillen⸗ u. Rock⸗
9˖ arbeiterlunen per 1.

März geſucht . 43895
L. Mayer , Hoflieferant,

Heidelberg .
0

NRI 00 s . Hermann Schmoller u . Co .

finden
monatliche Vergütung

dfort Engagement . 43927

43438 Aam0 R
ſucht . 6, 2. St . 43006Arbeiterin , Modes .

Ein Mädchen aus braver Fam .
für nur feinen Putz indie re

. HofuannWwe. NI.s, Kaufhaus. M . Wieder . , geſucht .
Güt erhaltener Blasbalg zu Schwetzingerſtraße . 85 eder N2.

verkaufen . 8. Querſtr . 28. %½ Tlchlige Näherin ge . 43798 Lehrmädchen 4
Eiu noch ganz neues 30351 Maskenleihgeſchäſt 1 1, § . zum Kleiderm . ſofort gefn cht.
Tourenrad Tichſige Putarbeiterin Tehrmadchen it feb ,

ſofort billig zu verkaufen. ſofort geſucht . 43220 machen geſu icht 5 2, 10, 3. St.Mittelſtraße 84, 2 . Stock . Lina Kaufmann , F 2, 11. Vorderhaus . 4584 —

Liebe u

408 ( 0

n

—

2

22

—

ie

22

6 Nr. 3, 2. St .
43867 * ＋

chrmädchen !

Lehrmüdchen
mit guter
gegen

e
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Maunhelm , I2 . Februar . General⸗Anzeiger . 7. Seite .

Lehrmädchen .10 in mein Schuh⸗
waarengeſchäft ein Lehr⸗

mädchen aus anſtändig .z
Familie gegen ſofortige
Bezahlung

Nur ſolche mit beſter

Schulbildung wollen ſich.ds
melden. 43870

Hartmann ,
Jlauken .

he

gehrling g.
Louis Doerr , Buchbind . , D 2, 12 .

Deeneeeeee
In ein

5W5
1Lehrling

zu Oſtern mit guten Schut4
b u geſucht . 3
WIIIB . Rreiber , 85 1. 1.
. . . . — — meren
Schloſſerlehrl . auf Oſtern geſ

43257

Julius Jahl
Chromolithogr . Kunſtanſtalt

Akademieſtr . 8.

0 1 5 b gegen ſoforti ge

Für großes kaufmänniſches

10 per Oſtern

bei Lehrlinge
ezahlung geſucht .

bitte
Eteindrnckerlehrling e

gegen ſofor rtige Vergütung an⸗
gene bue St 8 bei

43863 an Nr . 43112 an
pieſ

it ſäm !
ſeSteusgr

lücht per ſafort Hiellung , an
Jolon Off . it. Rr . 4353

Ein Fr dallzeſe aus gebildeker

Fat Uilie, deutſchFahr

ehende Fr Aun
hälteri

Nähere

Stelle .
ur Hartma

ne
3742 5

ind Damen⸗Confek
hätig war , fucht

unt M K. N
—

90eten.

10
Uſucht
u oder

928 an

ſa bedogſes Faällen
ſucht11 oder 6. März Stellung

22111 3. Auerſtraße 2h .
5 auf einem Contor oder als

Iunge aun , welcher ſich der Emſaugs⸗Dame bei einem Arzt
lithogr . ranche widmen will , od. zc. , am liebſten in

Ner⸗
Um⸗

ſinde als gegend von Mannheim . Offert .
an Fr . Schreiber in

. , Mlinſt — — —18. 54920
Alm

45 5

Eine ſchöne 3
19

0 4
——

4
Se

Wohnung in ruhigem Hauſe
per 1. Mai zu miethen geflicht .

Off. mit Pre 995 Unter Nr .
35

0
U. Uie he zu miethe n 8berſtadt)

Ofterten mit Preisange unter
die Erpedition

ſes Blattes .

n

Offerten ünter Nr .
die Expedition.

Bei ſofortigem Gehalt 15 un⸗
ſere Generalagentur auf O

1
1

dition dieſes Blaktes .

ſitärfrei ,

Oſtern

Jehrling
2

Offerten
Bl. abzuge

Herren ſuchen 2 bis 3
ſchön möblirte Zimmer

zu milethen .
unter Nr . 43761 an

die Erped ds. ben.
m. guten Sſchulzeugniſſ geſucht Suche 5 ein Fränlein , in

Rabus & Stoll , hieſigem Geſchäft kthätig, ſchön
L. 2. 14 . 43887 Möblirtes d ungenirtes Zim⸗

mer möglichſt par event .

Offeue Feht lin goſtelle Penſion . Off .u. Nr. 45770 an d.

in einer hieſigen Cigarrenfabrif Exp. d.
Bl.

15

für einen jungen Maun mit Jüngere ? me ſucht per ſofork
uter Schulbildung zu ſofortigem e

Eintritt .
43868

Näheres in der Expe⸗ ſeparatem El
Preisangabe unter 9
die Exp.

inſach

d. Bl.

Zimmer mit
Offerten mit
Lr. 48894 an

48894

an von heute bis9 0 I 1. Mfal leerſte ber
Laden für dieſe Zelt zu verm .

Zu erfragen iim Eigarrenge⸗ſchäft daſelbſt . —34¶11

L 25 8 immer n. Jußee
9er bis Witte März

u verm . Auzuſeben von —4
hk. Vergolderladen . 48048

11 23
4 Stock . Wehnung,11 51 6 Zimmer und Zu⸗

behör per 1. Apvil zu dermiethen .
Näheres 1. Stock . 42057

per 1. Fulf Jaden m.

* L 8.
Na

Wohnüung zu verm .

—N . 5 KLaden mit oder ohne
heres 2. Stock . 48878

huung per März
ck. 843669

ein Laden mit

Lohnung , ebenſo

zu verm .0 0 10˙8
fſtuaße 2.665 29155

Sc gt 21e
hnung und kl. Maggz1vermiethen . 42
bei e Fucke⸗

8, 25. 42087

ſtraße II , Laden
Fohnung , auch als
tet, per ſojort oder

miethen. 43675

he Mannbeims iſt
er Lage ein Laden mit

W̃ ig zu vermiethen . In
92 1 ben wurde bisher ein güt⸗

b Spezerelgeſchäſt be⸗

Adreſfſen an die Expedition
dieſes Blattes erbeten unter Nr .
42855 .

Burkan
0 3 9 part großes helles

Zimmer als Bureau
zu vermiethen .

id Küche zu verm .

N2 9 „ 13
3. St , 1 groß . u.

2 kleine Zim nebſt
Kuche1 Zubeh. b. Anf . Mal z. v.
Näheres 2. Stock. 43697

M 25 15 b,
1. Stock 5 Zim. , 1 mit Külche ,

„ Speiſe⸗ und
9 Beſenkammer

Badezimmer
1 6 Fu . Zut

oſort odel ſpäter pr
ermiethen . 41092

1Ha, bei Arch. Sator .

Part . ⸗Wohnung zuN 4J. 23 vermiethen .

0 6• 7 Bade n u. ſouſt .
Zubehör per 1 . Aril zu verm .
auch fürein Geſchäft o. Bureau
m.u. Wohnung

bart
2 4903³

0
7 2 2 Zimmer fitfür
45 3 8 reau zu verm .

Näheres 2. ck 39434

P1 . 9
9 Zim. ,

pet 15.
April an kl, ruh

Näheres Labe

5 4 . J3
55

Hinterhaus , 3 Tr.

05 , 14 u . 15 , . wich⸗

41865

Zim .

zu vermtethen . 43519
Näheres Laden .

R 4 2 5. St . , 3 Zim . und
* 9 Küche bis 1. März

zu vermiethen . 43850

16 5 Zimmer ,
8 2 15 Klle5 un15 Sühentpr. 1. Mai 1900 zu verm . Näh .
parterre , —5 4301543707

91 en Zzu ver -l. miethen per
sofort . 9288500 bestehi

alis 3 grossen u. einem

9*75
mer . 14829

l , Bureau
9

32 groß , hellWaagain
räumig , per 1. April zu ver⸗
miethen . 48882

Näh . in 3, 1, 1. Stock .
die bisher von der

P 7, 14 2
benutztenVite

Räume 8 Zim . ſind v. 1. April
42501zu vermiethen .

35Comptoir .
77 parterre , ein Zim

27 . 13 zu verm . 43774

Man Raer Söühne .

Holzbranche .
Kaufmänniſche Lehrſtelle

ußſen ge gen Ber gütung . Schrift⸗
liche Bewerbungen unter S8. O0 . K
45 589 an dieExp . d. Bl .

Wir ſuchen
e
einen 943812

Nr .
Lehrl Aing Fame v. Hoftheat , ſucht per 1.

aus guter Famiſſe . 2 März möblirtes Zimmer .
Wachmamm d Ruri , Off . mit Preisang . unter Nr.

Hilſenfrüchte , Landesproducke und 1430an die Exped .ds. Bl .
Material lwaaren en gros

5

fahe⸗ älterer

welcher. durch
le ſein Geſchäft

änd . betreiben
ig. in einer

bhandl. geſtüßt aufftreue
re Kundſch . u. würde ſich der⸗

ſabe als Berkänfer v. Milch⸗
vieh hauptſächlich eignen . 43785

Ein dur
Handels
dieſe Ui

10

un

eine W
U. Aee pr.
mik Pleisangabe an Ll . Edler ,
1D 1. f

Wohnung
dleine ruhik amilie ſ

Offerten mit

„ Febr . wird von
zut

Per 155
Herrn ein

wöclirtes Zimmet
geſucht .
angabe unter G. 6682b an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.
Maunheim .

Angebote mit

42609 an die EzErped 88. Bl.

ucht 2

einem
43830

Preis⸗

Hesucht : 2

April .
ohnung , s Zimmer , Küche

Offerten

43751

Zu erfr . in d. Erved . ds B.

Sgreiliber⸗Skelle⸗Beſug.Mann, 22 Jahre alt ,
hrigenſchein ſücht Be⸗

ig auf einem Veiſiche
oder anderen Büreau .

Angebot ,ßige Vergütung .
K 8. Nr. 43710 an die

Bl. *48710

Bautechnfker , z. Z im

* 8 . Semeſter der Großh. Bau

Y am liebſten in
ſeim paſſende Stelle auf

Bur au .
wolle
Exp. d.

man unter Nr . 43302
Bl. einreichen .

Gnesuch .
Ein tüchtig . Kaufmanp

mit im äusland erworb .

Sprachkennta . , französ .

engſisch u. spanisch , mi⸗

Sucht Stellung .
Wo ihm Gelegenheit ge⸗
boten ist zur dauerndeſ

Thnätigkeit oder späteren
geschältlich . Betheinigung . ]

Offerten erbsten unter
Kr . 43858 an die Exped .
Fuür einen Jungen welcher d
Me beſuchte , zu Oſtern e.

lle 4. kaufm . Bureau geſ
im Verlag . 43576

Anſteind . ig Mädchen ſuch
fort Stelle Jum S ir
t

die Exped . ds. Bl. 5
FFPP

Verttanensſttllung
ſucht

Aufangs Drſt,
a. guter Fa

0 haller 9od. Caſſirer .
italbetheillgung

Eintritt 1.
agen unter . .

6 124b an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. Maunheim ,

Kaufmann

April

vou —F

unter L. 8.

Gußeres Magazin ev.
mit Wohnung zu miethen
geſucht Off . un er R . F .

Nr. 43740 4. d. Exped .

Lagerr aum
inMitte der Stadtzu mielhen

. echt .

In. oder o.
zu miethen

Wellſtätte ,

Offerten
geſucht .

m. Preisangabe unt .
Nr. 43032 an die Expedition .

Wohn .

Kleiner Laden
mit Wohnung zu miethen geſucht .

Preisaugabemit
Nr . 48241 a.

Gefl . Off .
d. Erp .

Oſferten unter Nr . 43
diedie Exped . dieſes Blattes erbeten .

860 an

Hattirte⸗Räume ,
12 —4 Zimmer mit Wohnung in

leichemm oder anderem

ht. Offerten beförder

lögl , nahe a. e. Trambahnlinie ,
ſof 0 . per 1. Apeil zu miethen

kr. 43807 die

K

Stock ,

t unter

2 S . 2
Sonterrain zu verm . 43424

7
3

3. St , ſechs Zimſſer6 Jund Zubehör auf 1.
Juli zu vermiethen 43706

* 1 Tr. , 6 Zim . und
35 10 Küſche mit Zubeh

per 1. April zu vm. Näh , Uebler ,
Kaiſerring 32, park. 42622

＋ 195 St .s Zim,Küche ,91 , 5 2 Jutgeh. an kl. Fam .
bis 1. März od. Avril zu verm .

Näheres 2 . Stock . 43279

eppen ,51 , 15 e 2 Flnſter
Kitche u. Zu

bei Gerknda. Habligek . 48741
DI , ,

2 ſchöne unmöbl . 5 zu ver⸗
mielhen. Näh . Eutreſol. 43730

part . , ein Schlafz .
II 5, 4, mit Bureau oder
Wohnz . ſof. J v. 43490

F 3 Breiteſtraße , 2.St .
9289 3 ſchöne Zimmer , zu

Buxeau oder für Arzt geeignet,
per 1. April zu vermiethen

Näheres 8. Stock . 43252

Vordh . 4. St . , ſch.
1 7, 13 abgeſchl . Wohn . , 3

Zluuier u. Küche pr 1. Mai zu
derm . Näh. 3. Sk. 43061

12 Mauſ . ⸗Wohnung , 2
13 , 15 Zimmer und Küöche

an ruhige Leute zu verm . 43679
1

Hih⸗ k Wohn .w. 8
G 5 „̇174.

85 Want Wob.
67,1172 Kiche

2 Zim , und Küche
per April an 11 5 Leute z. 11

Näheres 2. St .

7, 29 ,
Wohnung von 1 Jinert Küche
und Zubehör per 1. April zu
verm . Näh . 8. St . 4053

44. 5
3. Stock .

Friedrichsfelderſtr.
1 Werkſtätte , 1 Laden m.

Ang, ſowie 3 Zimmer u.

Ofokt zu vermiethen .

2 kleines
.

.
zu vermlethen .

43002

43,
Wohn⸗

Küche
42632

„ Staiumzde, Heuſpeicher ,
gen u. J. w. Netane

iheres E 1, 6, Laden

latz für
orſtadt .

43667

Lagerplätze ,
nahe der Stadt , beliebig 955
zu veriethen .

Näheres An 8 , A .
Helle Werkſtätie zu verm .

Näh . in der Exped d. Bl. 43661

673N 0

13 . 7
2. St . , ſchöne Woh⸗
nung mit 6 eventl .

8 Zimmer und Zubehör per 1.
Apfil zu vermieihen . 41914

Näheres Lederhandlung .

rledrichtsriug,
8 6, 3, 1 Creppe hoch .
5 Zim . mit Balkon und Zube⸗
hör per 1. April oder früher zu
vermiethen . 42514

Näheres L 13, 23 , 4. Stock .

2 Zim .
zu v. 28240

N77 2. St . ſchön abgeſchl ,
1 6, J4 Zim . Küche u. Zu⸗

behör ſof. obe ſpäter zu v. 42754

7 1 ſch. Balkon⸗
＋ 6. 209 ohn beſteh , aus

Aprt Magdzim . u. Küche ner
750 zu v. 49387

51302—
v. Näh. 2.

7Fiim ,i . Niſche a
die Anlage geg. , zu
Stock , links . 42914

13 7 ſch. Wohnung ,1
725

Zimmer , Badeka⸗
binet , Küc155 nebſt Zubehör z. v
11 9 1

f555
43536

1 4. 2 Manſarden⸗
0 1 Wobnung 8 Zim .

u. Küche 55 1. April z. v. 42891
3. St . 5 Zim . u.

1 6, 19 Zubehör pe. 1. Meaf
zu vermiethen 43251

ohn. , 2
Angartenfr . 77 Zinun
Küche zu verm , bis 1. Deatz od,
ſpäter 1 48869

früher E 8, 2.
Akademiestr. J Siper . S .
u. Küche pr. 1. März oder April
zu verm . Näh

2 Wohn. , jeAugartarlenſtt. 7
5
Zim,, Nüche 1.

Keller, ſowie 2 Wohnungen , je
2 Zinimer, Küche und Keller auf

44601. Mai zu veemm .
Näh,. Seckeuheimerſtr .58,

Beilſtr. 19 Wednne
Wohnung , s Zim. ,

Küche , Magdk . ꝛc per 10. April
zu verm . 41125
C5bCCCTTTT

Folliniſtr . 14 See m. zehſ

Näh. Laden.

Zubehör , elegaut ausgeſtattet,
Per ſofort zu verm . 41695

. . ( . ͤK . . . .

Dammſtraße ?33
Parterre , für Wohnung oder
Bureau geeignet , per 1. April
d. Cc. zu vermiethen . 42120

Eichelsheimerſtraße 38040 .
3. St . , 4 Zim , kl. Badzim . u.
Küche ,2 Balkonen. Zubeh . b. April
zu verm . Näh . part . “ 41675

Fichelsheimerſtraße 3, nüchſt
dem Schloßgarten , 3. Stock , 4

Zimmer u Zubeh , pr. ſof. od.
ſpäter zu verm . Einzuf . —11
Uhr . Näh . L 14, 20, part . teoe

Hleinfeldſir , Nr , 4 , eine
ſchöne mii Balkon ,
von 2 Zim. u. Külche im 2. Stock
zu beriſiiethen . 43029

Zu. eri
1 80 45 A, 5 .

435

Bad , Külche u.
1. April zu verm .

43152

Lulſenring
3. St . , 5 Z
Judehör pr.
Näheres 2. Sto ock.

Luiſenring 57 ,
nächſt der Neckarbrücke , 9 795
Wobnung,

5 bis 6 Zimmer.
zimmer u. 5 w. zu ver⸗

11* 15
heres parteerre. 43248

ſer 9,
e

pe, 5 Aim,0050
40151

Lameyſtraße 11, Neubau ,
eleg. Wohnung,7 Zimmer , Bade⸗
zimmer mit allem Zubehör per
ſof. od. ſpäter zu verm . 42701

Parterte⸗Wohnung ,Mollſr. 458 Zim . u. Küche bbs
5 März zu vermiethen . 43037

Moltkeßtraße 7
K1 0 Wohnung ,

6 Zimmer , Manſardenzimmer,Ba dezimmer , Speiſekammer ,
Küche , 2 Keller und zu
vern liethen, 42303

5 Mittelfr . 5 , 7 St i gr.
leer. Zim . a einz. Hrn .z. v. 42803

St . ,
u. Küche nebſt Zubeht

Jalkon zu vermiethen . 42807
äheres Mittelſtraße 86 .

4. Querſtr . 8 ,
2 Zimmer und Kllche pr. 255zu vermiethen .

Miedfeldſtraße 14, 2. 9 7
3 u. 2 Zim . u. Küche mit Zubeh . ,

5. Stock , 2 Zim . u. Küche an
ruhige Leute ſofort preiswerth
zi vermiethen . 41862

Mbeindammftr⸗ 13, 4 Zim .

1 Zubehör und Küche dom
Apfril zu verm⸗ 48046

Scke der Rennershof⸗ und
Eichelsheimerſtr . 1, vis - - vis

deut Schloßg arten , ſchöne Wohn, ,
4 Zimmer , Küche , Badez . , Speiſe⸗
tammet U. allem Zube

Hupprsontstc. 5,
2. St . 4 Zim. , Küche Ma 155
per 1. Apfil bez. zu vermiethen .

Erfr part . links . 43781

Mheiuſtr . 4, numbi Zim ſepr .
Eing . , ſof. zu verm . —48808

garten und

. , Querſtr . Nr . 15, l.

Zim.

16b5 ge enüb .
d . Schloß⸗

hein , 2. Glage , 7

Zeenn, Küche, Bad und 1 2 ör,
legan ansgeſtattet, per l. April

zu verm . Näh . 4. Stock. 244228

Schwetzingerſtr . 7, vis - - vis
dem Tatterjall , eine ſchöng ab⸗

geſchlofſene Wohn . im 4 Stock ,
5 Zum, , Mäpchenzim . U, allem
Zübeh. bis 1. April z. v. 18715

Abgeichl .
Schwegiugerft . 10

Wahne
3 Zimmer , Küche und Zubehör
per 1. Mat zu vermiethen ,

Näheres Laden . 48392

Eelae nrſruke J0, L,
3 Zim .u. Kiiche zu v. 1386

Sellelheimerſtr . 90 Fcen
Küche und Keller auf 1. April ,
Seilenbau , 4. St . , 2 Zim. , Küche
1u. Keller auf 20. April zu verm .
Näheres 2. Stock . 48455

Seckeuheimerſir . 68 , 2 Zim .
u. Küche im 5. Stock , Vorderhaus ,
lofort zu vermietheu . 48275
eckenheimerſtr .38a , große

ſchöne Wohnſnig , beſtehend
aus 5 Kilche und
Zubehör mit Balkon und

Veralda in Ausſicht ſofort
zu vermiethen . 40257

Näh Seckenheimerſtr . 38a 3 St

Semzentzeim. ⸗Str. 76
im 2. Stock , 2 ſchöne Wohnungen ,

je 3 Zimmer , Balkon , Küche u.

Zubehör pr. April zu vermiethen .

Einzuſehen von ½3 bis 5 Uhr .
Näh . E 1, 8, Laden . 41658

( irüher J8, 22)
Schanzenſtt. part . , 3 Zim ,
Kilchenn Keller per Aufang Aprif

abgegeben werden .

Wirthſchaft
milt NRedenzimmer , in
prima Lage , gut gehend . au
kaut igen tüchtigen Wirth
per 1. April zu vermiethen .

Ofierten unter Nr. 43760 an

—5 Erxped 5 attes .

Nee Kar 18
2. u 3. Stock ( Neubau ) mit Glas⸗
abſchluß , Keller u. Speicher ſof .
zu verm Nah . Piſcherſtr . 497 .
Ebendaſelbſt iſt ein ., 2. u. 8. Stock
( Nenbau ) mit Glasabſichl, Keller
und Syeicher ſofort zu verm .
Es kann eventuell auch Garten

43271
NB. Die Wohnungen befinden

in der Ne ihe des Bahnhofes .

Schloss , ein ſchön möbl .

Ziſumer , an ſol. beſſ . Herrn z. v.
Näh . im Verlag 42970

Bleieſtraße, ſcen' wiöblnes
Zimmer !Abvernuethen. 43297

B 2.
1 Tr. , möbl . 50 .

zu 43354

4.
7 St . möbl . Zim .

2 zu verm . 42717

0 1, 14 b Wohn⸗ u
aſzimmer , fein

an beſſ . z3. v. 43447

13/1L I Tr , gut ſmbl. 55011er 1t . Febr. zu v. 4312ʃ
4 , 15 2. Tr.,gt . r Zim . m.nt.
Benützg . d. E 10pf . ⸗Zim. 3. v 2770

K . 23
dem Mugan verm . 488

. , I ſchzn in
K 4, 41Zimmer mit odes
ohne Penſioſf zu verm . 43495

121 St. , großes ſchön
L2 , möbl. Zim. m. Vaz,
auf 15 April m. Penlſ . z. v 4 1

) eleg , möbl . Baälkon⸗L 4, 112 u. Schlafzimmer f .
1 ob. 2 Herren ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 1＋

4 Trepp . , 1 einfa
I 10 , 8 möbl . Zimmer ſof⸗

zu 5.permleihen . 42661

＋. St . ein ſchön
möb. 3 3, v. 48847

i gnt möbl⸗d. Zimt.
L 12

5

N6. 60 2 m. Peuf . . v
Trei gut möbl .

N 6,6 52 Zimmer per ſoforz
oder 1. Febr . zu verm . 41698

5 Tr. , ein h. mbl .
0 4 , 13 m. Z . v. 42905⁵

Tr, , eleg mödl⸗
b 1. 7a Gdint m. Balkon ,
evtl . Wohn⸗ u. Schlafzim . pr. 1.
März zu vermiethen . 43023

ein neu mbl . Ziim⸗
P2 , 45Oſof . an einen Herrn
3. v. Näh. Wirthſchaft . 23633

3. Stock , ſchön möbl .6
P3 . 1 Zim . zu v. 43708

7. St . , gut mbl . Zim .
PE 4 . ſof. zu verm . 45755

3. St . , 2 fein möl . Z.

1 6 . ſof ,zu verm . 43589

85a1 , 20 , 3. St . , fein

möbl . Zimmer an beſſ⸗

0 7. 115*St . möbl . Zim . Herrn ſof, zu verm . 68880

zu verm 4J782 ꝗs·rm . .

0 8, 1. 2 part . Iks., ſchön mbl — 2 Tr . hoch. Ein ſchön
Part erre⸗ ., aubeſſ . 9 95 möbl . Zimmer mit

ſof od ſpät . zu ö. 43298

195 3
2 Trep . hoch, möbl

9 . Wohn⸗ u . Schlafzim .
an 1od . 2 Herren od . Damen mit
od. ohne Peuſion z. v 43908

möbl .
9 553

Trep . , Sm
1 % Zim . zu verm. 12685

IU 75 21
3. St . , e, f. mbl Z.
ſof. zu verm . „asn28

1 1
3 Tr . iſt auf 15. Febr .

, ein ſchön möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 42702

E 8 3. St . , Imbl . Zim.2 —45 m. Peuſ . 4295
1 gut möbl
zu v. g

2. St. ,5
95

1
Zim ſof. ;

E525 ein gut unbl. Schlaſ⸗
0 und Wohnzim , an 2

Oerkel205 1verintethell. 41382
5OHaf euſtvaßſe , No . 24 ,

805
gut möbl .

3. Stock , rechts

an —2 ren z. verm .

F 2. . * ein ſchön möblirtes
Zimmer m. Peuf .

für ( Ifrl . ) zu verm . 42939
hön

imbl . Zim . perF3 . 81. 5 zu v. 43299
Zimſfer zlF4, 44 . verm , 43223

Tr. , ein gut möbl .FA , 21 Zimmer mit Peuf .
ſofort zu vermiethen . 43399

EEECC— — — —

FS8 , Ia ,
Hafenſtr. 32 1Dr e
Zim. aubeſſ Hra . . v. 48072

F
F 8. 17 Zun 1 ö men

6 2, 1 ſol. Per. kirv.
5 2. St , Schmidt , frdl .

( 87ü %f i 5

6 4, U 7 A 3
1 N . , ſch. inbk

eeee
. II

66,15 enen debete
vermiethen . 43153

6 75 168 möbl . Zim . an ein
) Fräul . Jof . 3. v. 48020

part . , 155 3.6 7. 3 „ zu verm . 429388
3. St . , 1 mbl . Zim .
pr. I. Märzzz v. 4748s67 . 37

H4 . 10 l bzu vermiethen . 41568
Nr . 27 ,

Stock , abgeſchl . Eckwohn . , beſleh .2 2 Zinn. Küge, lädchz . ſonſt .
Zubſan ruh . Fam bis 1. Mai zu
verm . Näh . 2. Stock . 4241⁴

H 5, 1
3. Stock , 1 möbl . Zim .

5 an beſſ. Arb . 43278

9 6 0 ein mbl . Sineer5 8 an Herrn oder
Dame zu verm . 43702

Eichelsheimerſtraße 23 ,
ſchöner 2. Stock ( Balcon ) , 3 Aiin.
lu. Küche , Magdkammer u. Zu⸗
gehör da verm . 415885

Zu erfkr. Rheinauſtr . 38/40 .
Elchelsheimerſtr , 33, 2 3. u. Küche
.3 Z. U. Kilche pr. 1. Apr . z. v. 88511

Dicdrſcheſug 14, eleganter
Stock , s Zimmer u. Zübehör

5 ober ſpater zu vermtethen .
Näheres parterre . 1

5Vrdh. , 1 Zim , Nuche,17 . 13 Keller au ruh Fam .
zu

v 15 2. St. , rechts . 43118

St., eine. eilnſe Erker⸗17 05 24 1
Wohn, zwei groſte

Iilu . ,1 Vorzim . Kiiche u. Zu⸗
behör auf Mai zu v. 23976

J 15
2 gr. Zimmer und

Külche zu v 39485
1 Tr . 1 Zim u. Küche
ſof. zu derm . 43287

J 9— le 2 Zim . und Küche
7 zu vermiethen . 43754

4 4 Schöne Wohnung ,

* * . . Stock , 7 Zimmer
„ Küche pei 1. April zu verm

Näheres parterke. 42320

Große helle Werkſtätte zu
Näher . Jungbuſch⸗derim iethen .

ſtraße 31, Laden .

1L2 2 Zim . geg. dſe Str . ,
42 , K leer oder möblilt , ſo⸗

480 0¹4 fort zu vermielhen .

Friedrichsfelderſtr 6 2 . S
Wohnung , 2 Zim. , Küche nebſt
Zubehör per 15. Febr. zu verm⸗

Mäheres parterre 43674
2 2

„Ariedrichsring 5
Eleg . Wohnung , 3 Tr. , pr. Auf.
Apeii zu verm , beſt . aus 8 8. . ,
Badezim . , Küche und Zußdhör
Näh Rupprechtſtraße 9, 2

Trep.

Gontardſtr . 8
leg. Wohnnngen , . , 8. oder 4.

25 inumet ꝛc. per 1. Aprif
zu vermſethen . 40281

Näheres varterrs

Kaiſering 16
Saßeer

VBadezimmer .

ai088
Küche und allem Zubehör per
1. April zu vermiethen . 41120

Talterfallſtitaße 37 , ſſachſt
dem Waſſerthurm parterre oder
4. Stock , 6 Zim . init Zubehör per
Aprll Einzuſ . —5 Uhr. 400135

Tatlerfallſtr . 2 Nähe des

Hauptbabnhois, 5 Zimnimet, Küche ,
Keller und Speicherkammer per
upril zu verm . Näh . parterre .
Anzuſeden von 11 —3 Ubr „43885

kleine Zim , zu vermietgen
Seſtenbau , 3. Stock . 43446

Näheres 0 1 , 14½ 2. Slack .
Mehrere Wopnungen je 2

Zimmer mit Küche bis 1. Febr .
zu beziehen . 40149

Näh , Hermaun Mack , hein⸗
häuſerſtraße Nr . 65.

Einz 5 Zimmer⸗Wohnung intt
Balkon , Veranda , Vade⸗ u.

Speiſezimmer bis 1. April z. um.
Näh .„Seckeuheimerſtr . 38a. 41497

Per e.April zu vermiethen :
2. Stock , 5 geräumige Zimmer ,

Balkou , Gärderobe , Maufarde
Zubehör , in ſchönſter Lage der

Nekar⸗Vorſtadt . 12795
NMäh Damiiſtr . g. 6. Stock

Mauſard . ⸗Wohn . , Zimnar
nnd Küche zu verm . 46653

Käh. Wienholſtr . 3, 2. Stock⸗

H 6
2 möblirte Zim⸗

2 7 mer mit Penſion
au 2 Herren zu verm . 42877

0 2. St . , möl . Zim .75 31 an ſoliden Herrn
ſofort zu vermiethen . 43367

I. 75 35 Leinſach möblirtes

Aimmet ſof . zu v.
Näheres im Laden . 43028

Tr. , 2 eleg , möbl .
7 . 383 Zim . an 1 oder 2
Herren ſofort zu verm . 42998

ſep. Eingang , mit ganzer Weigſ
ion

zu vermiethen . 43694

ſchön möhl. Wattes
0 7, 9. zimmer z. v. 2942

part , ein gt. mol .
R 7, 35 Zimmer ſo, 5
vermiethen .

2.St . einS uit 1il
8 175 3 Zim . an 18105
Herrn zu e 94378

1
2 Breiteſtraße 1 Kr.

＋ 1 ein möbl . Zim . an
2 Herren m. Penſion z v. 48473

2 Tr h ſch. inbl . 3 .
I 32 25. 29 ſof zu verm . 48245

S bl.6 6, 6,6
16727

2 r . 1gt . mbl. Zim.
3. 1. Märzz . v. 43582

Colliniſtr . 128 , N. d. Pano⸗
rama , gut möl , Zim , für 1 od.
2 Herren ev. Irl . zu v. 48289

Näheres 2. Stock .
Katferriug 30.
ſehr ſchönes , möblirtes ,

15 Eerztener mit freier
Ausſicht an 1 2 Herren zu
vermiethen . Tr . h. Eben⸗
daſelbſt ein ſſehr ſchön möblirtes
Zimmer 1 Herrn zu ver⸗
miethen ,1 Tr . 5 48056

Kalſerring 30. Näh . part .

Nheindammſtraße 17,
4. St . , 1 hübſch möbl . Zimmer
( Preis Mk. 16 . — pro Monat )
zu vermiethen . 43695

ereeb deke EkN eeee

Tattersallstr .37, nächſt
dem Waſſerthurm 4. St .

ſchönes Zim mit Pen⸗
ſion in gut . Fam , 40672

Talterfallſtr. 35, Bahnhofplaß,
ein ſchön möbl . Balkouzimmer
ſoſort zu vermiethen . 43246

Seckenheimerſtraße 54 , part .
liuks , mol . Zim . zu v. 43262

Ein gut möbl . Zim . per
in der Nähe des Hauptbahn⸗
hofes zu vermlethen . 43125

Näh . Gr . Merzelſtr .8, 3. St .

Ein einf möbl , Zim zu verm⸗
Näh . S 2 . 165 , Laden . 43877

Fein möblirtes Zinmer
mit freier Ausſicht , nächſt dem
Waſſerthurm , bei ruh . Familie
an ſoliden Herrn zu vermiethen .
Auskunft ertheilt dieErp . 41976

b Ein einfach bl . J
Zimmer mit od . ohne

Koſt zu verm . 486286

Näh . im Verlag.
Ein ſchön möl . Zim. ſof . J.

verm . Näheres Parkring 1
eee eee ,

Ein Zimmer , mößſſet oder
unmöblirt , an ein auſtäud . beſſ .
Fräul . od. Wittwe , bie auch glei
zeitig Auſchluß an die Familie
findet , billig zu verm . 43553

* 25 8. Stock .

1 Treppe , guten
bürgerl . Mit⸗

42442
V4,
tag⸗ u. Abendtiſch .

. 9, 3. , e 18,
per ſofort 1 gut

inöhl . Zimmer zu verm . 4183836

I 10,

3. St . , Noſt n. LogisP 4, an —2 Leute ſofort
billig zu vermiethen . 43811

Dalbergftr. 22, 2. St . , g. Logis
für ordentl . jung . Mann . 43881

Lulſenr . , part . , mobl .
8. 1 Zim . zu verm . 43192

7 1 Treppe hochK 25 19 , rechtis ein ſchön
möblirtes Zummer an e. ſollden
Herru zu verm . 42956

K . 2 33 St . , 2 möbliite
Zim . ver 15. Febr .

oder 1. zuu verm . 43385

585 Tre ein guk möbl .1 mit o. ohne
benſton zu verm . 43076

Waldhofſtraße 40 , 1 Zim⸗
er und Küche zu verm . 43649 K 3 12 einfach mbl . 9

5 kerrezim , z. v. eel

Eiren feinen Herru iſt Gelegen⸗
heit geboten , Theil zu nehmen

an gut , hürgerl . Mittag⸗u . Abend⸗
tiſch . Näh im Verlag . 42205

1 bis 2 Lehrlinge finden in
. iſr . Familie gute Peuſton⸗

äh im Verlag .0871

Jungbuſchbezirk .
Guter bürgerlicher

Mittagetiseh .
anm junge Kaufleute . gogis

Zu erfragen in der Expeditis
bises Mlattes .



Mannhelm, 11 . Februar .

LiaterrichtEröffnung
Weneral - Anzeiger ;

Coloſſeumsthenter in Mannheim.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum . 43878

Montag , den 12. Febr , 1900 : Abends 3½ Uhr :

Das Milchmädel von Käferthal .
Große Lokalpoſſe mit Geſaug und Tanz in s Bildern .

Gr . Vad. Hof⸗ u. Autioualthenaler
in Maunheim .

Montag , den 12 . Februar 1900 .

52 . Vorſtellung im Abounement N.
Neu einſtudirt :

Donna Diaung .
Luſiſpiel in 5 Akten nach dem Spaniſchen des Moreto , von Weſt .

Regiſſeur : Herr Jacobi .

Foſſcc .
2, 15 , 8 Treppen .

Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANZGSISCH,ENeUSch
ITALIEN . , BuSSISCk eto .

Nur Lelirer der

MANNHEIM .

Aufertigung fener ILenengarderobe nach Mauss
unter Leitung eines hervorragenden Zuschneiders . 43871 5

arantie fur tadellosen Sitz und elegante Verarbeitung
Herren - Wäsche ( Kragen , Manschetten , Hemde etc . ) , Kravatten

in geschmackvoller Auswahl zu billigen Preisen .

3233

ere

„ſelbſt d .
uger , nur d. zu erlernenbde

Sprache . Probelektion gratis
Elnzel⸗ und Klaſſenunterricht ,

f
für Herren und Damen , amef
Tage 11 ADon Diego, ſonverainer Graf von Bareelona Herr Ernſt

Donna Dianua , Erbprinzeſſin ſeine Tochter550 Kant 8 5Donna Laurg , ſeine Nichten

eit. 745
franeo

Oberhemde nach Maass in kürzester Zeit .

75ꝶ6dd ͤ — — — — — — — — Oon von Urgeln . szeseeseeeeee
̃

10rg . ⸗Fl . Waldhorn⸗Cogngc⸗ afr ut Raß
Perin , Sekretair und Verllauter der Prin⸗

zeſſin Diana 5 „ Herr Eckelmann .
Floretla , Kammermädchen derſelben Frl . Kaden
Die Handlung geſchieht in Barcelona zur Zeit der Unaphängis

von Cataglonſen .

SSeesesseesssesses!
— — — — — —

Kaſſeneröffn . ½7 uhr . unſang präc . 7 uhr . Ende ½10 uhr .

Nach dem zweiten und nach dem britten Akt findet eine größere
Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .
— — u .

Mittwoch ,14. Febr . 1900 . 52 . Vorſtellung im Abonnem . A. 2555

nverſe eth
Nr. 43691 g. d. Erp . d. Bl—

24Der Zigeunerbaron . 4 Anterricht .Operette in 3 Akten . Nach einer Erzählung M. Jokal ' s von 88 185
J . Schnitzer . Muſik von Johaun Strauß . 8 5

—Anfaug ? uhr .

75

n 2 , 10 —

1 Mg ! egragel . Waber- Diserens
Sprachschule

kür Erwachsene K 2, 10,
Englisch 22810

Franz . Lal . eie .
Unsere Lehrer sindg

[ Zusläuder , aber auk

Haubhaltungs⸗
ſchule mit Peuſion

von Anna Hodopp und

Verkauf
ab Magazin

direct au Conſumeuten von 1 Pfd. au

E fine Champagne , füi 5
152 e Bei der IvVentur zurückgesetzten. 60 Mt. , 1½ Liter Waſſer gibt

Aatürl . Bouquet und herrlichem
Geſchmack . Nur allein in der

i Kinder - Kleidchen und - Srhürzen
.

— —
9 2.

— 650 —* * 2
7 8

22
5Fsmeſaſan - Seſe d. Trübe weisse Kinder - . Damen Wäsche, Herren - Hemden

20 Pfg . ozue jede Schärfe 8 1M. Rropp Nuchl , Strümpfe u . Herren - Socken
eee

eeeee
ormal - Wäsche, Halbwolle , Mako ung Reform , Tapisserte-Artikel

Decken - u. Läufer - Stoffe , Congress - Stoffe elc .
offerire mit

2½ Liter Cognakerſatz von
4

Hanell - Mädehen - und Damen - Blousen - Hemden
Mogerie z. Waldhorn,

I

2 Pig cb eede Knaben - Anzüge u . Knaben - Blousen
5 . 2 J Runfſre

Angefangene und vorgez . Decken , Läufer , Tabletts etd . “

20 bis 30 % Rabatt .
43879

171·Üʒ

....

556666 Seese
1 5 meiner auserleſenen und erprobtenCharlotte Kaerner PI . ? 14 P * V 5 5 erbaallic geprüſte Sehrermen I . Ba 1. Zas

dakantirt rrinſchmeckenden u. kräftigen Pafffees . eee 20 ein 40176 Breitestr . 19 Breitestr . 925 Roh , ungefärbt , beleſen per Pfund Vorbereit . f. versch . Dxam .Bergzabern (Pfalh) 9 gn65 , 25 , 85 , 100 , 110 , 120 , 126 , 160 , 140 , 145 pfa .Proſpecte gratis . Eintr . qederz . Probelekt u .Gebraunt , beleſen per Pfund 32569
Prospect gratis .zu 80 , 85 , 90 , 100 , 110 , 120 , 130 , 140 , 150 Peg . 75Alles frei ins Haus . Strengerselle u. prompte Bedienung 2

Maunheimer Kaffee⸗Import⸗ u. Verſandt⸗Geſchüft
Telephon 71

Lekt v. 8 vorm bis 10 abds .

õο οο ꝙ ?
— — 2

Dor Gingang der Menſteilen

8Trauer -

Hüte a Theodor Seyboth 4 % eee
5 8 . uaganin im Taufhaus N1. a Im Hofe links f bepiligſde Preiſe gerhuufen hir dlię Nesiheslũnde 5

Weſte eſantant . 5old. Hech. 1 0 Ni
5

5 Mefankt daſür die Aufwartung beiBabelte Haier
I . 14, .

8
L 14, 6 . einzeluem Herrn ber⸗Modes 3874

Dieuſtag
F G, S .

Schlacht - Fest
wozu freundlichſt einladet 43890

Dranmg Volz , L I4 , 6 .

ſich. H 4, 19 43549
Leuarbuen

des 43652 —Bettröſte werd . repar . , ſowle N
389 Matrag b. z d. billigtCold- , Bank - u . Börsenwesens

CCccc f

ſehen . Offeiten unter Nr .

43884 a . d. Exp. d. Bl .

Frangaise , musie , cherche 1
ou 2 aprés - widi . 43522

A. D. 55, Exped . d. Ztg .
Gepr . Krankenpflegerin empf

9, 4. St

Hurlinen uni Slares

Pmuges , douleuug ,
SVunten Mauslius oft . elt .

su lielleuleud relusirien Greisen .

22 Geruuer Maclfolger

F 6 , 8s . .

An die Vereine

Mannheims .
Unterzeichneter beehrt ſich hier⸗

mit die verehrlichen Vereine zur
Beniitzung ſeines Tanz⸗ und
Concert⸗Saales höflichſt Jein⸗

ſichernb. Reelle Bedingung zu⸗
chernd. 43692

Achtungsvoll

J . Fasel ,
3 , % ꝙ g !

76187

von G . Obst .

FPreis Seb . N . 2 80 .

F. Nemnich . uchhandlung, N 3. 7. 5

Gründlichen Auterricht

Vunüglchen
Privatnittagstiſc

in der Mannheimer Koch⸗
ſchule 2, 24 . DieſelbeDas Neubeziehen von

1Anmeldungen nimmt auch entgegen Herr A. Donnecker , 8Kuuſthandlung . 88
43780 8

Debernehme Ineasso
für Bereine und Geſchäfte . 41292

Incassogeschüft T 2 . 16 , 2. Stock .

Verbunden

übernimmk als Lehrim Zeichneu , Malen und Nadierungen ertheilt 19 87 Aufträge 1105
2 e

Torten , Kuchen, einzelneIbirmgeſtellen ſowie — G nl : G . Spoſin & F . ſ . Sketter . Hanlen Ewald Han senritter , cüſein , MavennaReparixen von Schirmen
Kheindammstrasse 43 , 1 aeejeder Art ſofort billigſt .B iie ! nx — 1

5
J. Rausch ,g l, 2. 2

7

5 8
4

5
—*

dir degelbaheheſherrf Eheinische Schuckert Gesellschaft
Fisenholz - Kegelkugel für elektrische industrie , - . , Mannheim .
Hiefere 20 bis 30 d diülger wie Direktion und technisches Bureau 0 7 Nr . 7 ; Telephon 477 .1 degelſpi rräthig, auch!“ ̃ 84 5 Mie abgedah Waene Musterlager : Breite Strasse L I , 2 ; Magazin : Pfälzer Strasse P 7 , 6 .

J . Beedgen . Fetausche Belsuchtungs -Anlagen. — . Kaftiberragung.F 8 , 19 . F 5 , 19 .

EEECCCCC Reichhaltiges Lager von allen Installatious - Materialien . 28814

Bitte . Kostenfreſe Ausarbeitung von Anschlägen für Instaflationen im Anschluss
an das städtische Elektrizitätswerk in Mannheim .

In unſerer Arbeiter⸗Kolonie
Ankenbuck macht ſich beſonders

. . . .— —

Im Auferligen
417280von

Dumen⸗ und Kindermasken
empfiehlt ſich tüchtige Kleider⸗
macherin . K 4, 3, 2. Stock .

5000 Mart
zu leihen geſucht gegen Abſchluß

bvon entſpr . Lebensverſicherun
von 30. f. verheir . Arzte mi

Fnachweisbar ſicherem Einkommen
von M. 10,000 pro anno . Riſiks
ausgeſchloſſen . Offerten untes
A4A4sS ͤan

iu einer Combination durch verſchiedene Stoſſe , iſt mein Riylera - Haaſeuſtein EVogler , . ⸗G. ,Veilchen - Farfum auf die höchſte gebracht , Karlsruhe . 43276
anhaltend u. natürlich duftend verbindet es unübertreffliche Feinheit⸗ Kaufmann , Eude der 20er ,34318 d. Arras , & 2, 22 . Fernſprecher 1422 . Chriſt , wünſcht ſich an beſtehen⸗

Jahuknder Eiwerb .Geſchäfte activ m. Capital zu beth .
8

oder ſolches käuflich ſr über ;

Wir ſuchen für den Vertrieb unſeres beſteingeſührten hydrau⸗
liſchen Thürſchließeis „ Lephir “ Uuter ünſtigen Konditionen

wieder der Mangel an Räcken ,
Joppen , Hoſen , marmen
Anterjacken und Unterhoſen ,
wollenen Hemden u. Socken ,
Stiefeln u. Schuhen fühlbar . ] !
An die Herren Vertrauens⸗
männer und Freunde unſeres

Mannheimer Eisenglesserei und
Maschinenbau -Act. - Ges.

Hannheim .
Spanierin, Italienerin und

Vereins richten wir darum die verſch . hübſche Damenmasken
1758

der
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

W. Gross , U 6, 27.
87 Telephon 1632.

nehmen . Offerten u. Nr . 43584
an die Expedition .

eine Firma , welche in der Lage iſt , den Artikel für eigene Rech⸗ 1 othekeugelnung erfolgreich zu vertreiben . — Vertreter in einigen Tagendort , Angebote umgehend erbeten unter F . M. 547 ( 48891 ) andie Exped . d. Bl.
26584

E 75 0 — — * —— ˙— —Keine Zühne Salenad Sreee
8 werden billig angeſtrickt undund Wurzeln ſollten mehr ausgezogen werden Kranke und angewebt . 30115ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Silber . . Herm . Berger . 0 1. 3.Woer Edailſe deſün Mane

Buch über die Che 1 M. Marfen .Ideal - Kronen . - . - p. Wo da Kindersegenſind der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahuerſatz ohne Sieſta , Berla Dr.46HamburPlatten und Haken , von natürlichen Zähnen nicht zu unterſcheiden . ee enneag rnddamburg .
Künſtlichen Zahnerſatz in Goldfaſſung , Brückenarbeit,Aluminium und Kautſchuckgeviſſe . 27132

herzliche Bitte , Sammlungen bill . zu verl . 8 4, 17,
der genaunnten und anderer für “ Schöne Herren -u. Damenmacedie Zwecke der Aunſtalt nochſ p 3. v. Schwetzingerſtr .106, I1. 4768
brauchbarer Gegenſtände gütigſt beranlaſſen zu wollen . 25

Die Einſendung der geſammel⸗ M lokt 1 I Azuge Uppenrohreten Kleidungsſtücke n ſ. w. wolle
5 8an Herrn Hausvater Wernigk ſür Herren und Damen zu ver⸗ PTrochken⸗ Anlegen .iu Antenbuck — Station Klengen leihen N4 . 11 , 1 Tr. 40997 8 8 —

abe deege , Sie . Fabrik - Heizungen . 4
lgen . Auch die Centralſammel⸗ —elle in Sofienſtraße Waskenkoſtſüme:er. 28 iſt zur Empfaugnahme ] 1 Spanſerln und 1 Zigeunerin , öypotheken Ar lehenDerartiger Bekleidungsgegenſtände 9 43845das ganze Jahr über bereit . P . Weiler, L 14, 18, 4. St . 272 5

zu billigſtem Zins fußGeldgaben , welche ebenfalls ſehr
willkommen ſind , wollen an
Anſeren Kaſſier , Herrn Revident
Zenck in Karlstiche , Soflenſtr .
25 gütigſt abgeliefert werden .

Karlsruhe , im Noybr . 1899.
Der Ausſchuß des Landesvereins
kür Arbelterkolonien im Großher⸗

jogthum Baden . 19240

billig zu verk. od. zu verl . 010

Colliniſtr .6,8. Ster am Pauor . )
Aoei elegante Damenmasken

zu verkaufen . 42911
Näheres im Verlag .
Tyrolerin zu verleſhen od. 3

verk. O 5, 1, 8. Stock .

Eleg. Damenmgsken empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute . 4
Telephon
No . 245 , Louis Jeselsohn . LI3 ,

2167

7

T 2 , 16 für T 2 ,
Feinwäſche und vollſtändige Herrenwäſche . 4

Pariser Neuwascherei
16

1293

Carl Mosler , uct Denlst
Atelier für operative und techuiſche Zahuheilkunde

0O 3 . 10 . im Heckel' schen Hause, 0 3 . 10 .
Elektriſche Einrichtung zum Plombiren , ſowie Unter⸗ſuchen des Mundes .

werden zum Waſchen u. Bügeln
bei ſorgfältigſter Behandlung
angenommen und prompt und
billigſt beſorgt . 34000

Herrenwiäſche wird
falls zum Waſchen und

Gloße Vorhänge

übernommen . 2 1

25 , 19 .
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